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Einfiihrung

Herzlich Willkommen

Der network receiver S118 von Revox
verbinden neuste Streaming-Technik mit
einer klanglich ausgereiften Stereo-
Endstufe aus.

Die kompakte Bauform lasst leicht ver-
gessen, dass der network receiver S118
bei Bedarf an den Lautsprecherklemmen
bis zu 50 Watt (RMS) zur Verfiigung
stellen kann. Gekoppelt mit der pro-
fessionellen Lautsprecher- und Raum-
korrektur DSP werden Sie zusammen mit
Ilhren Revox-Lautsprechern eine musi-
kalische Wiedergabe der besonderen
Art erleben. Ab der Software 1.20 ist der
Musikdienst TIDAL* direkt im Gerét
integriert.

Fiir die audiophilen Musikliebhaber hat
Revox explizit auf den Einsatz von
Liiftern verzichtet. Damit sich der S118
dennoch jederzeit thermisch im griinen
Bereich bewegen kann, auch bei 40°C
AulRentemperatur, wird ein Wé&rme-
koppler eingesetzt. Diese Aluminium-
Heatpipe leitet die W&arme vom Netz-
werkprozessor iiber eine vergoldete
Oberflaiche auf grolflachige Kupfer-
flichen ab. Uber die Konvektions-
offnungen kann die Warme danach das
Gehé&useinnere verlassen. So erreichen
wir eine um bis zu 30°C niedrigere
Prozessortemperatur, die sich positiv auf
die Prozesssicherheit auswirkt und fiir
eine lange Lebensdauer sorgt.

* gebiihrenpflichtiger Musikdienst
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Damit die Bedienung der ausgekliigelten
Technik ebenbiirtig ist, wurde in die
optionale Funkfernbedienung S208 viel
Liebe zum Detail investiert. Sie werden
es fithlen und sehen. Natiirlich kdnnen
Sie auch mit der S208 die leistungs-
starkeren network receiver S119 und
S$120 aus der Joy-Serie bedienen.

Mit der App S232 (fiir i0S) und S235 (fiir
Android) koénnen Sie zudem die
Steuerung lhres Joy Receivers auf die
Ebene lhres Smart Phone/ Tablets
bringen und miihelos durch tausende
von Musiktiteln surfen.

Als echte Anlage fiirs Leben zeichnet
sich auch diese Produktinnovation von
Revox durch die legenddre Robustheit
und Langlebigkeit aus, fiir welche die
Marke weltbekannt ist.
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Inbetriebnahme

Bitte untersuchen Sie das Gerdt und
Zubehor nach dem Auspacken auf Voll-
standigkeit und Transportschaden. Vor
Inbetriebnahme des Gerates lesen Sie
bitte die Bedienungsanleitung sorgfiltig
durch. Bewahren Sie sie als Nach-
schlagewerk auf.

Ein Gerdt, welches mechanische Be-
schadigungen aufweist oder in welches
Fliissigkeit eingedrungen ist, darf nicht
ans Netz angeschlossen werden.

Verwenden Sie nur das mitgelieferte
Netzkabel. Bei Verwendung eines
alternativen Kabels sollten die Ratings
von 10A/125V eingehalten werden. Das
alternative  Netzkabel muss eine
Zertifizierung haben (UL/CSA/VDE).

Vor dem Anschluss an das Netz miissen
die Stromversorgungs- und Anschluss-
werte des Gerdtes (Netzspannung,
Frequenz) Giberpriift werden. D

Lieferumfang S118

= Network receiver (1x)

= \WLAN-Antenne (1x)

= Netzkabel (1x)

= Netzwerkkabel (1x)

= Kurzanleitung Quick-Reference-Guide
= CD- User Manual network receiver *
= App S232/S235 (AppStore/ PlayStore)

* Enthélt die vollstdndige Bedienungsanleitungen
des S118 (deutsch/ englisch) im PDF-Format. PDF-
Reader erforderlich.
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Sicherheit

Schilder auf der Riickseite des Gerétes
beachten:

/NN
O X

[ |
[ CAUTION ]

RISK OF ELECTRIC SHOCK
DO NOT OPEN

Um die Gefahr eines elektrischen
Schlages zu vermeiden, darf das
Geh&duse nicht gedffnet werden. War-
tung und Reparatur diirfen nur durch
qualifiziertes Fachpersonal ausgefiihrt

)i @@t

Batterie (intern) Cd Hg Pb

- Die im Gerét enthaltene Batterie darf
nur durch eine Batterie gleiches Typs
ersetzt werden: CR2032 3V

- Batterien diirfen nicht groBer Hitze
ausgesetzt werden, wie z.B. direkter
Sonneneinstrahlung oder Feuer.

- Batterien, die unsachgemal oder
verpolt eingesetzt werden, konnen
explodieren!

- Batterien diirfen nicht mit dem
reguldren Hausmiill entsorgt werden

- Entsorgen Sie die Batterie bei einer
kommunalen Sammelstelle oder sen-
den Sie diese an Revox zur ord-
nungsgemalen Verwertung zuriick.
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Aufstellen — Sicherheitshinweise

= Bitte Beachten Sie die Anweisungen in
der beiliegenden Bedienungsanleitung.

= Gerdt nicht in der Ndhe von starken
Wairmequellen oder in direktem Son-
neneinfall aufstellen.

= Falls der Receiver in einem Schrank

oder geschlossenen Regal aufgestellt
werden muss, bitte folgendes be-
achten: Mindestens 5 ¢m Freiraum um
das Gerat lassen, damit die Luft
ungehindert zirkulieren kann und es
nicht zu einem Wéarmestau kommt.
Offnungen auf der Riickwand und
Gerateunterseite nicht verdecken.

Es ist darauf zu achten, dass die
Ventilationsdéffnungen des Gerédtes in
ihrer Funktion durch Abdecken nicht
beeintrachtigt werden, z.B. mit Vor-
hangen, Zeitungen, Tischdecken o0.4..

Dieses Gerdt entspricht der Schutz-
klasse 2. Dies bedeutet, dass das Gerat
nur mit zwei Kontakten (Phase und
Nullleiter) ohne Schutzleiter mit der
Steckdose verbunden ist. Der S118 ist
mit dieser Schutzklasse ausgestattet,
um klangschadigende Masseschleifen
wirksam zu eliminieren.

Auch bei langerer Abwesenheit sollte
der Netzstecker abgezogen sein.

Bei Gewitter ziehen Sie den Netz-
stecker ab. Uberspannungen durch
Blitzeinschlag konnen das Gerat iiber
das Stromnetz beschédigen.
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= Der Netzstecker muss leicht erreichbar
sein, damit das Gerat jederzeit vom
Netz getrennt werden kann.

= Verlegen Sie das Netzkabel so, dass es
nicht beschédigt werden kann. Das
Netzkabel darf nicht geknickt oder
iiber scharfe Kanten verlegt, nicht be-
gangen und keinen Chemikalien aus-
gesetzt werden. Letzteres gilt fiir das
gesamte Gerat. Ein Netzkabel mit be-
schédigter Isolation kann zu Strom-
schldgen fiihren und stellt eine Brand-
gefahr dar.

= Beim Einstecken und Herausziehen
nicht am Kabel ziehen, sondern immer
das Steckergehduse halten.

= Fliissigkeiten, brennbare oder andere
Gegenstdnde dirfen nicht in die
Gerateoffnungen gelangen, da dies zu
Storungen, Feuer oder einem Strom-
schlag fiihren kann.

= Setzen Sie das Gerdt nicht Spritz-oder
Tropfwasser oder starker Feuchtigkeit
aus. Mit Fliissigkeit befiillte Gegen-
stdnde, wie Vasen, diirfen nicht auf
dem Gerét abgestellt werden.

= Der Betrieb ist nur fiir ein gemaBigtes
und nicht-tropisches Klima ausgelegt.

Beachten und befolgen Sie bitte auch
die Sicherheitshinweise auf den fol-
genden Seiten.
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SicherheitsmalBnahmen

Zu lhrer eigenen Sicherheit und um
unnotigen Schaden von lhrem Gerét
abzuwenden, lesen und beachten Sie die
nachfolgenden Sicherheitshinweise.
Bitte bewahren Sie die Sicherheits-
hinweise sorgféltig auf.

Vermeiden Sie Aufstellungsorte mit:
- direkter Sonneneinstrahlung

- direkt neben Warmequellen

- schlechter Beliiftung

- staubiger Atmosphére

- instabiler Lage

- hoher Feuchtigkeit

Garantieleistungen umfassen die be-
stimmungsgemale Nutzung des Gerats.

Hohe Staubkonzentrationen und Feuch-
tigkeit fiihren zu Kriechstromen im Gerét,
dies kann zu Beriihrungsgefahr mit
Spannungen oder einem Brand fiihren.
Haben Sie das Gerdt aus der Kalte in
eine warme Umgebung gebracht, lassen
Sie es wegen der maglichen Bildung von
Kondensfeuchtigkeit ca. zwei Stunde
ausgeschaltet stehen.

Schalten Sie lhren S118 unbedingt aus,
bevor Sie andere Gerdte oder Laut-
sprecher anschlieBen oder abnehmen.
Schiitzen Sie Ihr Gerét vor:

- Nasse, Tropf- und Spritzwasser, Dampf.

- StolRen und mechanischen Be-
lastungen.

- magnetischen und elektrischen
Feldern.

Einfiihrung

- Kélte, Hitze, direkter Sonnenein-
strahlung und starken Temperatur-
schwankungen.

- Staub

- Eingriffen ins Innere des Gerétes.

- Platzieren Sie keine Gegenstande mit
offener Flamme, wie etwa brennende
Kerzen, auf dem Gerét.

Achtung

Um die Gefahr eines elektrischen Schlags
auszuschlieBen, entfernen Sie nicht das
Gehduse. Lassen Sie Reparaturarbeiten
nur durch einen Revox-Fachhéndler aus-
fiihren.

Lautstérke

Laute Musik kann zu Gehorschaden
fiihren. Vermeiden Sie extreme Laut-
starken inshesondere iiber langere Zeit-
réume.

Beaufsichtigung

Lassen Sie Kinder nicht unbeaufsichtigt
am Gerét hantieren. Lassen Sie Kinder
nicht im unmittelbaren Umfeld des
Geréts spielen. Betreiben Sie den S118
nicht unbeaufsichtigt. Ziehen Sie den
Netzstecker ab bei ldngerer Abwesen-
heit aus.

Reinigen

Reinigen Sie lhr Gerdt nur mit einem
leicht angefeuchteten, weichen und
sauberen Tuch (ohne jedes scharfe
Reinigungsmittel).
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Gerdtebestimmungen

In EU/EWR-Landern bietet Revox, neben
den gesetzlichen Gewahrleistungsan-
spriichen gegeniiber dem Verkaufer,
Garantie fiir die in der EU gekauften
Gerate. Die Garantieleistung beinhaltet
Material und Arbeitszeit wahrend der
Garantiezeit, welche in den einzelnen
Landern der EU vom Revox —Vertriebs-
partner festgesetzt ist.

In allen Landern gelten neben den
gesetzlichen Bestimmungen die von der
Revox-Verkaufsstelle gewahrten Garantie-
leistungen. Sie sind nur im Verkaufsland
giiltig. Um Garantieanspriiche geltend zu
machen, muss nachgewiesen werden,
dass das Produkt (iber einen auto-
risierten Revox -Partner bezogen wurde.
Die Garantie erlischt bei unsachge-
malen Eingriffen oder nicht fach-
mannisch durchgefiihrten Reparaturen.

network receiver
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Frontseite S118

Die Frontseite des Receivers beherbergt
neben der mehrfarbigen Status-LED ein
Funkmodul fiir den bidirektionalen
Datenverkehr mit der optionalen Funk-
fernbedienung S208. Die Steuerung des
Geradtes erfolgt {iber die Fernbedienung
S208.

Vorstellung

Hinweis Aufstellungsort

Da sich das Funkmodul direkt hinter der
Glasfront auf der Vorderseite befindet,
sollte der S118 mdglichst so aufgestellt
werden, dass er in Richtung Fernbe-
dienung ausgerichtet ist. Dies garantiert
eine maximale Entfernung fiir die
Bedienung mit der S208. Wé&nde und
Decken, besonders diejenigen aus Stein
und Beton (mit Armierung) verringern die
Reichweite signifikant.

Funk-Modul fiir $208 Fernbedienung

[S118 = S208]

Revox Joy
network receiver
|

Status-LED
[multicolour]

Frontansicht network receiver S118




Vorstellung

Anzeigefarbe: Status-LED

Dunkelblau ®

Gerat befindet sich im Standbybetrieb.
Schnellstart-Funktion [aus]:
In diesem Standby-Modus sind alle
Funktionen bis auf das Funkmodul
deaktiviert.
Leistungsaufnahme: > 0.6 W

Die USB-Buchse ist im deaktivierten
Schnellstartmodus stromlos und ladt
keine externen Gerate.

Hellblau ®
Schnellstart-Funktion [ein]:
Bei aktivierter Schnellstart-Funktion
ist der Netzwerkprozessor perma-
nent eingeschaltet. Dadurch verkiirzt
sich die Einschaltphase erheblich, da
kein Verbindungsaufbau zum Netz-
werk mehr stattfinden muss. Alle
anderen Baugruppen, wie die Audio-
signalverarbeitung oder die End-
stufen, werden, wie im normalen
Standy-Betrieb, ausgeschaltet. Der
Schnellstart-Modus ist zudem
Voraussetzung, um den Receiver mit
der netzwerkbasierenden Revox-App
$232 steuern zu kdnnen.
Leistungsaufnahme: ca. 4,5 W*

Der USB-Eingang unterstiitzt im
Schnellstartmodus die Ladung exter-
ner Geréte (z.B. iPhone).
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Griin @ (blinkend)

Nach dem Einstecken des Netzkabels
blinkt die Status-LED fiir ca. 10 Sekunden
griin. In dieser Zeit kann man die
Fernbedienung S208 mit dem Receiver
pairen/ synchronisieren, d.h. diese zwei
Gerdte funktional miteinander Verbinden.
Die dafiir notwendigen Schritte werden im
Kapitel S208 Fernbedienung néher er-
ldutert.

Rot @ (blinkend)

Eine nicht ndher definierte Storung ist
aufgetreten. Gegebenenfalls das Gerat
kurzzeitig vom Stromnetz trennen.

Rot ® (permanent)

Der Timer im Netzwerk-Receiver ist aktiv.
Dies kann z.B. der Fall sein, wenn der
Kurzzeit-Wecker aktiviert wird, bei dem
sich der Receiver nach einer gewissen
Zeit automatisch einschaltet.

WeiR O
Der Receiver befindet sich im Betrieb.

*ohne USB-Speisung/ -Ladung ext. Gerate
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Anschlussfeld S118

Bitte beachten Sie fiir den
Anschluss die Hinweise auf
den folgenden Seiten.

Netzbuchse Lautsprecher-Ausgang

Rechts/ Links

Vorstellung

WLAN-
Antenne

Liiftungsschlitze Typenschild

Made in Germany

CAUTIDN
msx OF ELECTRIC SHOCK
DO NOT OPEN

= \

iPod / iPhone

=<» USB [1A]
[~ '

Joy §118 SN 10001
Power: 100-240VAC 60W
MAC 00:1a:2b:82:1e:50

UusB
iPod/iPhone Eingénge

Hinweis USB

Revox empfiehlt den USB-Anschluss nur
fiir Datentrdger bis 32 GB zu nutzen, da
bei groBen Datenmengen die Einlesezeit
enorm ansteigt oder ein Erfassen der
Daten ggf. unmdglich ist. Fiir eine grol3e
Musiksammlung ist eine Netzwerk-
festplatte (NAS) mit UPnP-Dienst
empfehlenswert, z.B. der Revox audio
server S37 mit integrierter Ripp-Funktion.

Digitale Netz- Start- Factory DAB/FM
werk Taste Reset  optional

[optisch]

[coaxiall

Hinweis DAB+/ FM-Weiche

Fiir den Parallelempfang von DAB- und
FM-Signalen iiber die F-Buchse des
Tuner-Moduls ist eine DAB-/FM-Weiche
notwendig. Hierbei werden die zwei
Eingdnge FM (87,5 - 108 MHz) und DAB+
(174-230 MHz) auf einen gemeinsamen
HF-Ausgang kombiniert. Revox bietet
optional eine optimierte FM-/ DAB-
Weiche unter der Bestellnummer
1.561.097.01 an.



Vorstellung

Erklarung Anschliisse

Bezeichnung

AC Power

Coax

Optional

Factory?

Loudspeaker (Right + Left)
Network

Optical

Start up

USB?3/iPod / iPhone

Wi-Fi
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Funktion
Netzkabelanschluss (Klasse 2). 100-240 VAC ~ / 50-60 Hz

Digitaler Audioeingang iiber Koaxialleiter — max. 192 kHz

Antenneneingang fiir ein optionales FM/DAB-Modul.
Optimiert fiir Kabel-Empfang.

Reset-Taste stellt Werkeinstellung wieder her [Biiroklammer]

Lautsprecheranschluss / Impedanz: mindestens 4Q

Netzwerkanschluss RJ45 fiir kabelgebundenes Audio-Streaming
(iRadio, NAS) sowie App-Steuerung

Digitaler Audioeingang {iber Lichtleiter - TOSLink - max. 96 kHz

Start-Taste fiihrt aus dem Standby-Zustand in den Schnellstart-
Modus, um den Receiver mit einer App steuern zu kénnen - S.31
USB-B Eingang fiir USB- MemoryStick (< 32 GB) oder iPod/
iPhone-Anschluss.

Anschluss WLAN-Antenne fiir kabelloses Audio-Streaming
(iRadio, NAS) sowie App-Steuerung —im Lieferumfang enthalten

"nichtim Lieferumfang des S118 enthalten

2Netzstecker des S118 ziehen - Factory-Taste gedriickt halten — Netzstecker wieder
einstecken. Nach 5 Sekunden Factory-Taste loslassen.

3Revox empfiehlt den USB-Anschluss nur fiir Datentrager bis 32 GB zu nutzen, da bei groBen
Datenmengen die Einlesezeit enorm ansteigt oder ein Erfassen der Daten ggf. unmdglich ist.
Fiir eine groBe Musiksammlung ist eine Netzwerkfestplatte (NAS) mit UPnP-Dienst

empfehlenswert.
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$208 Fernbedienung

Mit der optionalen Fernbedienung S208
konnen Sie den Netzwerk-Receiver S118
optimal steuern. Durch die bidirektionale
Funkverbindung werden alle Informa-
tionen ibersichtlich auf dem TFT-
Farbdisplay angezeigt. Zudem kdnnen
auch Fremdgerate mit IR-Code iiber eine
Datenbank fiir die Steuerung integriert
werden. Die Konfiguration der Fern-
bedienung erfolgt mit der kostenlosen PC-
Software S$208 EasyCreator, welche von
der Revox homepage heruntergeladen
werden kann.

Erstinbetriebnahme
Bitte laden Sie den Akku der Fernbe-
dienung vor Inbetriebnahme mindestens 3
Stunden lang auf. Wie dies durchgefiihrt
wird, erfahren Sie auf Seite 15 dieser
Bedienungsanleitung.

Die der Fernbedienung beiliegende Lade-
station ladt die S208, welche mit einem
Lithium-lonen-Akku ausgestattet ist.

Im folgenden Kapitel wird die Bedienung
des S118 mit der S208 Fernbedienung
beschreiben. Die Einstellmdglichkeiten
der Fernbedienung selbst, wie zB.
Hintergrundfarbe des Displays etc. sind in
der S208 vorgegeben. Dahingegen sind
die Meniis und Einstellmdglichkeiten, die
den Netzwerk-Receiver selbst betreffen,
vom jeweiligen Gerat abhangig. Dement-
sprechend gibt es auch eine Aufteilung
der Beschreibung in S208 und S118.

Vorstellung

®Eine S208 steuert mehrere Receiver
Mit einer S208 Fernbedienung kdnnen
Sie bis zu 24 Netzwerk-Receiver steuern.
Die Fernbedienung kann dabei immer nur
mit einem Receiver kommunizieren bzw.
eine Funkverbindung eingehen. Wird
eine Verbindung zu einem zweiten
Receiver aufgebaut (Schnelltaste/ Gerdt
wéhlen), wird automatisch die Ver-
bindung zum ersten Receiver geldst.

®Zwei S208 fiir einen Receiver
Verwenden Sie mehrere S208 Fernbe-
dienung, so ist zu beachten, dass ein
Receiver immer nur mit einer Fernbe-
dienung eine Funkverbindung eingehen
kann. Besteht z.B. bereits eine Verhindung
zur Fernbedienung 1, so kann Fernbe-
dienung 2 keinen Verbindungsaufbau
zum Receiver durchfiihren. Erst wenn
Fernbedienung 1 mit der Taste @ die
Verbindung zum Receiver beendet hat
bzw. eine Verbindung zu einem anderen
Receiver eingegangen ist, kann Fern-
bedienung 2 einen Verbindungsaufbau
durchfiihren.

Hinweis Lithium-Akku

Die Fernbedienung mit dem eingebauten
Akku darf nicht groer Hitze ausgesetzt
werden, wie z.B. direkter Sonnenein-
strahlung oder Feuer. Bitte lesen Sie
auch die Entsorgungshinweise zu
diesem Produkt am Ende dieser Be-
dienungsanleitung im Kapitel ,,Anhang”.
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Ubersicht S208

Funk-Modul (S208 = S118)
Helligkeitssensor

Schnelltasten ,Hotkeys”
Optionstasten “rot-griin-gelb-blau”

Home-Menii

Info-Menii
Navigation

Menii verlassen/ riickgéngig machen

Menii anzeigen

Lautstérke einstellen

Aufnahme
Pause

Zahlen und Buchstaben eingeben

Zufallswiedergabe

USB-Mini Anschluss
(Akku-Ladung + S208 EasyCreator)
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Infrarot (IR)-Sendediode

Netzwerk-Receiver ausschalten

Display mit Riickmeldung

Zone wiahlen

kurz: Einstellung Netzwerk-Receiver
2 sec. lang: Einstellungen Fernbedienung

bestétigen/ zustimmen/ auswéhlen
Unterseite S208: Reset-Taster

Zu ,Meine Musik” hinzufiigen

Liste ,Meine Musik” aufrufen

erhéhen/ verringern

Ton ein/ aus

Sprung riickwarts/ vorwarts
Wiedergabe

Stopp

Wiederhohlungs-Mode

Goldkontakte (2+2) fiir Akku-
Ladung in der Ladeschale
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Erklarung Fernbedienung S208

@@ga ‘ ' a ug&ggsem@@@me@oa '©§
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Funktion mit Netzwerk-Receiver S118 (Nicht IR-Betrieb)

S118 ausschalten

Schnelltasten zum Ein/ Umschalten von Netzwerk-Receivern und IR-Geréten
Meniiabhangige Optionstasten- (Zifferneingabe @m®: GroB-/ Kleinschreibung)

Hauptmenii mit Quellenauswahl (Radio, USB, Lokale Quellen etc..)

Zugang zu (Grund)-Einstellungen. Kurz Driicken: S118-Einstellungen (nur bei
bestehender Verbindung zum Receiver) Lang Driicken: S208-Einstellungen

Zeigt den Wiedergabe-Bildschirm der aktuell angewahlten Quelle

Fiigt den aktuell spielenden Titel zur Meine Musik-Liste hinzu

Ruft die Meine Musik-Liste auf

Menii verlassen/ eine Ebene nach oben/ zuriick

Zone wechseln. Zeigt alle vorhandenen Zonen an

Zeigt das Grundmenii der Quelle an z.B. das von Radio, Musik Server, ...
bestatigen, zustimmen, auswahlen

rechts-links/ verringern-erhdhen/ I6schen-Cursor nach rechts

ab-auf/ verringern-erhéhen

leise-laut . Volumen regelbar im Bereich von 0-40. Komfort-Einschaltlautstarke*
Stumm schalten/ wieder aufheben

verringern-erhdhen/ abwaérts-aufwarts

Stopp/ beenden

Kurz: Track down/ up / abwiérts- aufwarts Lang.vor- /zurlickspulen
Aufnehmen REC [z.Z. ohne Funktion]

Wiedergeben PLAY

Pause/ Wiedergabe unterbrechen

Ziffern 0-9/ A-Z und Direktanwahl der MeineMusik-Eintrage 1-10 (siehe Seite 47)
Zufallswiedergabe starten/ beenden SHUFFLE

Wiederholung (Titel/ Alles) starten/ beenden REPEAT (Track/ All)

* Bei einer gehobenen Ausschaltlautstérke von groRer [Vol 20],
erfolgt der Neustart mit der moderaten Lautstérke [Vol 10].



Vorstellung
Akku Laden

Die S208 Fernbedienung besitzt einen
wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akku,
der wahlweise iiber die mitgelieferte
Ladestation mit Netzteil oder iiber eine
USB-Mini  Verbindung aufgeladen
werden kann.

Verbinden Sie die Ladestation, mit dem
im Lieferumfang enthaltenen USB-Kabel,
mit dem Steckernetzteil. Fiihren Sie nun
die S208 senkrecht in die Ladeschale
(Schritt 1) ein und lassen Sie sie nach
hinten gleiten (Schritt 2). Hiermit ist
sichergestellt, dass die 4 Goldkontakt-
verbindungen zwischen Ladeschale und
Fernbedienung sicher kontaktieren.

Alternativ kann die Ladestation auch mit
dem USB-Ausgang des Netzwerk-Re-
ceivers verbunden werden, sollte dieser
nicht benétigt werden. Das Steckernetzteil
bleibt in diesem Fall ungenutzt.

network receiver

Lade-Kontrolle / Zustandsanzeige

€]  Akkuwird geladen —

bitte Ladevorgang nicht unterbrechen

= (00 Akku ist vollstindig ge-

laden — Ladevorgang kann beendet
werden

Akku fast leer
Akku leer — bitte laden

Liuniiif}

Das USB-Steckernetzteil hat keine Leis-
tungsaufnahmen [0,0W], wenn sich die
S208 Fernbedienung auBerhalb der Lade-
schale befindet.

Verbindung Ladestation mit Netzteil

\LEESE |

USB Mini
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=

Anzahl der Ladezyklen gering halten

Die Lebensdauer eines Lithium-lonen-
Akku wird maBgeblich durch die Anzahl
der Ladevorgédnge bestimmt, unabhéngig
davon, ob man den Akku von 90% auf
100% oder von 10% auf 100% aufladt.
Deshalb ist es sinnvoll die Fernbe-
dienung erst wieder zu laden, wenn die
Ladeanzeige [Fast Leer] oder [Leer] an-
zeigt. So verldngern Sie bei gleicher
Ladezyklenanzahl die Gebrauchsdauer.

Hinweis Akkupflege

Lagerung in kiihler Umgebung

Lagern Sie, wenn maglich, die Fernbe-
dienung nicht an warmen oder heien
Orten, wie z.B. auf Fensterbdnken oder
anderen warmen Oberflachen. Schon
Temperaturen von mehr als 40°C lassen
die  Selbstentladung steigen und
verkiirzen irreversibel die Gesamtlebens-
dauer sowie die Kapazitdt. Besonders
wenn Sie die Fernbedienung {iber
Wochen nicht benétigen, sollte sie an
einem kiihlen Ort bei ca. 50-80% Ladung
gelagert werden.

Tiefenentladungsschutz

Die S208 Fernbedienung verfiigt {iber
einen Tiefenentladungsschutz, der den
Akku (aus der Versorgung nimmt) ab-
schaltet, sobald dieser durch Betrieb
oder Lagerung vollstdndig entladen
wurde. In diesem Zustand reagiert die
S208 nicht mehr auf Tastendruck. Laden
Sie in einem solchen Fall die Fern-
bedienung liber die Ladestation oder den
USB-Anschluss wieder komplett auf
(min. 3 Stunden).
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Wissenswert: Joy Funk-System

Die Sendeleistung der Funkfernbedien-
ung und der Empfangseinheit im Joy-
Gerat liegt im pW bzw. mW-Bereich, je
nach Datenverkehr. Handy bis zu 2 W!
Ist die S208 im Standby, gibt es gar
keinen Funkverkehr zwischen den Ge-
raten - auch kein Polling (Anklopfen) in
kurzen Zeitabstanden.

Der S118 ist im ausgeschalteten Zustand
nur im Receiving-Mode, d.h. er "hort" nur,
ob Daten fiir ihn gesendet werden. Kein
aktives Senden.

Fazit: Die Revox Joy-Receiver verhalten
sich vorbildlich in Bezug auf Elektro-
smog.



Konfiguration

Grundeinstellungen $208

Die Grundeinstellungen fiir die Fernbe-
dienung werden iiber einen langen
Druck (> 2 Sec.) auf die Taste aufge-
rufen.

System
BFernbedienung
BGerdt wahlen
B Zone wechseln
BInformation
Starte Pairing

I I

Hier stehen lhnen nun die folgenden
Grundeinstellungen zur Auswabhl:
= Fernbedienung
= Gerat
= Zone wechseln
= Information
Starte Pairing

In den einzelnen Meniis kénnen Sie mit
Hilfe der Navigationstasten, OK und der
10er-Tastatur Ihre Eingabe und Auswahl
treffen.

<« » verringern/ ldschen - erhéhen

a v hoch - runter

0K  bestéatigen

0-9  Direkteingabe Zahl/ Buchstabe
@ Grol- Kleinschreibung
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e Fernbedienung

Name [Re:control S208]

Zeit: Stunden (0-23) [13]
Zeit: Stunden (0-59) [45]
Standb-by (0-300) [60]
Zeitim Cradle  [ein]
Wochentag

Helligkeit

Hintergrundfarbe
Schnelltasten

Sprache dndern

Gerédt umbenennen

Gerdt Ioschen

Zone hinzufiigen

Zone léschen
Transportsicherung

BENEEDEEHEEEE

Name [Re:control S208]
Editiermdglichkeit des Fernbedienungs-
namen, welcher im Home-Menii ange-

zeigt wird.
Zeit: Stunden (0-23) [13]
Zeit: Stunden (0-59) [45]

Zeiteinstellung von Stunden und Minuten
fiir den Fall, dass keine Verbindung iiber
den Receiver zum Netzwerk vorhanden
ist. Ansonsten wird die Uhrzeit iiber das
Netzwerk (Internet) abgeglichen.

Standb-by (0-300) [60]
Zeitdauer in Sekunden, bis die Fernbe-
dienung, nicht der Receiver, in Stand-by
wechselt. Eine lange Zeitdauer verkiirzt
die Akkulaufzeit entsprechend.
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@ Zeit in Cradle [ein] / [aus]
Die S208 Fernbe-
dienung kann in
der Ladeschale im
Standby-Zustand die
aktuelle Zeit an-
zeigen [ein]. Die
Zeitdauer, bis die
Zeitanzeige einge-
blendet wird, hangt
von der Einstellung Stand-by (0 — 300s)
ab. Die Leistungsaufnahme fiir Zeitan-
zeige und Erhaltungsladung (Akku 100%
geladen) betrégt ca. 0,8 Watt.

20:15

Erfolgt die Ladung (Schnell- / Erhaltungs-
ladung) direkt iiber die USB-Buchse,
wird keine Zeit angezeigt.

= Wochentag

Wochentagauswahl, welcher in Kurz-
form (Mo, Di, Mi, ..) in der untere
Statuszeile im Display angezeigt wird.
Wichtig auch fiir die Weckfunktion des
Receivers.

® Helligkeit

Das TFT-Farbdisplay kann in 3 unter-
schiedlichen Helligkeitsstufen betrieben
werden - niedrig | mittel/| hell - sowie in
einem automatischen Modus. Hierbei
misst der integrierte Helligkeitssensor
(siehe Ubersicht $208) die Umgebungs-
helligkeit und passt die Hintergrundbe-
leuchtung dementsprechend an.

® Je heller die Hintergrundbeleuchtung
gewahlt wird, desto kiirzer ist die Akku-
laufzeit.

Konfiguration

® Hintergrundfarbe

Fir den Displayhintergrund stehen 5
Farben zur Auswahl: Dunkelgrau /
Walnuss / Blau / Rot / Moosgriin. So
kann einerseits die Hintergrundfarbe den
personlichen Vorlieben angepasst wer-
den und andererseits st die
Differenzierung beim  Einsatz von
mehreren Fernbedienungen einfacher.

E Schnelltasten

Pro Zone / Raum stehen 4 Schnelltasten
(Hotkeys) zur Verfiigung, welche mit
Netzwerk-Receivern oder IR-Gerédten aus
der Verfiigharkeitsliste belegt werden
kdnnen. Netzwerk-Receiver werden iiber
deren Pairing mit der S208 in diese Liste
integriert; IR-Gerdte (ber das PC-
Programm S208 EasyCreator. Im Schnell-
tasten-Menii konne Sie nun diese Gerate
den Schnelltasten in der jeweiligen Zone
zuordnen. Diese Funktion ist auch im
S208 EasyCreatorverfiighar.
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& Sprache dndern

Hier kdnnen Sie die Menii-Sprache der
Fernbedienung auswdéhlen. Es stehen
folgenden  Sprache zur  Auswahl:
Englisch, Deutsch, Franzosisch, Italie-
nisch, Spanisch, Niederlandisch.

Nach dem Neustart des Receivers wird
die gednderte Sprache in allen Meniis
ibernommen.

Hinweis:

Bei einer Sprachendnderung sind die
Meine Musik-Eintrdge von Internet-
Radiostationen nicht mehr giiltig, da der
Internetradio-Dienst  fiir die neue
Sprache eine neue Adresse besitzt. In
diesem Fall miissen die Eintrdge von
Meine Musik neu angelegt werden.
Andere Kategorien von Meine Musik,
wie z.B. USB oder Musik-Server, bleiben
bei einer Anderung der Meniisprache
weiterhin giiltig.

E Gerdt umbenennen

Dieses Menii erlaubt es lhnen die
Namen aller Gerate, welche aktuell in
der Fernbedienung verfiighar sind, nach
lhren Vorstellungen, zu &ndern. Diese
Funktion ist auch im S208 EasyCreator
verfiigbar.

E Gerdt l6schen

Dieses Menii erlaubt es Ihnen Geréte zu
I6schen. Geldscht IR-Gerate kdnnen nur
wieder iiber den $208 EasyCreatorhinzu-
gefiigt werden. Netzwerk-Receiver kdn-
nen iiber den Pairing-Vorgang der Fern-
bedienung wieder verfiighar gemacht
werden.
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E Zone hinzufiigen

In diesem Menii kdnnen Sie Zonen hin-
zufiigen und dieser einen Namen lhrer
Wabhl vergeben. Eine Zone/ Raum be-
steht im einfachsten Fall aus einem
Netzwerk-Receiver oder einem IR-Gerat.
Kombinationen sind natiirlich auch
moglich. Diese Funktion ist auch im $208
EasyCreatorverfiigbar.

E Zone umbenennen

Dieses Menii erlaubt es lhnen die
Namen aller Zonen, welche aktuell in der
Fernbedienung angelegt sind, nach lhren
Vorstellungen, zu andern. Diese Funktion
istauch im S208 EasyCreatorverfiigbar.

E Zone loschen

In diesem Menii kdnnen Sie angelegte
Zonen loschen. Eine geldscht Zone kann
entweder im S208-Menili Zone hinzu-
fligen oder im S208 EasyCreator wieder
hinzugefiigt werden.

E Transportsicherung

Bei aktivierter Transportsicherung wird
der Bewegungssensor deaktiviert, so-
dass sich die S208 wéhrend eines
Transports, z.B. mit dem Auto, nicht
permanent einschaltet und den Akku
entladt. Die Transportsicherung wird mit
der Taste OK aktiviert. Ein Tastendruck
auf eine beliebige andere Taste
deaktiviert die  Transportsicherung
wieder.
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[=1 Geratwahlen

Wihlen Sie in diesem Menii ein Gerét
zum Steuern aus, welches in der
Fernbedienung verfiigbar ist. Hier
werden alle Gerdte aufgefiihrt, unab-
hdngig davon, ob sie einer Zone
zugeordnet wurden. Gerédte konnen Joy
Netzwerk-Receiver sein aber auch
Drittgerdte, die (ber Infrarot (IR)
gesteuert werden.

S118 Netzwerk-Receiver werden iiber
den Pairing-Vorgang mit in die Gerate-
Liste aufgenommen.

IR-Gerdte werden mit Hilfe des PC-
Programms S§208 EasyCreator der
Gerate-Liste hinzugefiigt.

[=]1 Zone wechseln

Dieses Menii erlaubt es lhnen in eine
andere Zone zu wechseln bzw. sie
aufzurufen. Diese Funktion ist auch {iber
die Taste @ direkt verfiigbar.

[=] Information

Dieses Menii gibt Auskunft iiber ver-
schiedene Details wie Seriennummer,
Software-Stande oder Anzahl der
integrierten Gerate.

In diesem Menii erfolgt auch die USB-
Anmeldung, wenn die S208 mit dem PC-
Programm S208 EasyCreator konfiguriert
wird. Hierzu wird eine USB-Verhindung
(USB-Mini <-> USB-B) zwischen der
Fernbedienung und dem Windows-PC
hergestellt. Im Anschluss daran wird im
Informations-Menii die rote Taste D
gedriickt. Dadurch startet die S208 einen
Verbindungsaufbau. Bei erfolgreicher
Verbing erscheint im S208 Display die
Anzeige , Connected”
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[=] Starte Pairing
Hintergrundinformation Pairing

Fiir die bidirektionale Funkverbindung
zwischen der S208-Fernbedienung und
dem Netzwerk-Receiver ist es not-
wendig, dass diese zwei Gerdte eine
feste Verbindung eingehen, um nach
einem Neustart oder Stromausfall sicher
wieder miteinander kommunizieren zu
konnen. Auch in Hinblick darauf, das in
einem Haus mehrere Netzwerk-Receiver
und Fernbedienungen vorhanden sein
konnen. Der Austausch von Infor-
mationen zur eindeutigen Identifizierung
nennt man Pairing. Eine S208 Fernbe-
dienung kann zur Steuerung von
mehreren Netzwerk-Receivern einge-
setzt werden und kann somit auch mit
mehreren Netzwerk-Receivern gepairt
werden.

Pairing-Vorgang

Fiir das Pairing von S208 und S118
nehmen Sie den Netzwerk-Receiver vom
Netz, indem Sie den Stecker ziehen und
warten Sie, bis die Status-LED auf der
Front erloschen ist. Wenn Sie nun den
Receiver wieder ans Netz anschlieRen,
blinkt die LED ca. 10 Sekunden lang @
griin. In dieser Zeit haben Sie nun die
Moglichkeit (iber die OK-Taste den
Pairing—Vorgang zu starten. Wird ein
Netzwerk-Receiver erkannt, wird dessen
Name im Display der S208 angezeigt.
Jetzt kann der Name und die bevorzugte
Schnelltaste gewdhlt werden. Der
Pairing-Vorgang ist nun abgeschlossen.

®
Pairing (engl.) = Paarbildung
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Der erste Kontakt

Bevor Sie lhren S118 zum ersten Mal in
Betrieb nehmen, sind verschiedene
Verbindungen notwendig.

Lautsprecher & Endstufe

Beniitzen Sie fiir die Verbhindung lhrer
Lautsprecher mit dem S118 Kabel mit
ausreichendem Querschnitt.

Die Revox -Empfehlung:
0- 5m Lange: min. 1.5 mm?
5-10 m Linge: min. 2.5 mm?

Jeder einzelne Lautsprecher muss eine
Impedanz von 4 Q oder héher aufweisen.
Es ist sicherzustellen, dass sich alle
Kabellitzen in der Lautsprecherklemme
befinden und sich keine Einzellitzen
benachbarter Klemmen beriihren oder
mit dem S118-Gehduse Kontakt haben.
Eine elegante Losung der Lautsprecher-
verbindung sind vollisolierte Bananen-
stecker. Fiir einen sicheren Kontakt sollten
die Schraubklemmen fest angezogen
werden.

Beim Anschluss ist es wichtig auf die
korrekte Polung zu achten; nur so er-
reichen Sie eine perfekte Biihnenab-
bildung in Ihrem Hérraum. Eine Falsch-
polung  verursacht freilich  keine
Schaden, weder am Lautsprecher noch
am S118, aber ein ungenaues,
bassarmes und diffuses Klangbild sind
deren Folge.

network receiver

Netzkabel

Verwenden Sie nur das von Revox mit-
gelieferte Netzkabel fiir die Verbindung.
Der S118 besitzt ein adaptives Netzteil,
das fiir Netzspannungen zwischen 100
und 240 VAC ausgelegt ist.

Netzwerkverbindung LAN/ WLAN

Der Netzwerk-Receiver S118 ist fiir netz-
werkbasierende Funktionen ausgelegt,
wie die Wiedergabe von Internetradio
oder als Streaming-Client fiir lhre
Musikbibliothek, die sich auf einer
Netzwerk-Festplatte befindet. Fiir diese
Funktionen benétigt der Receiver einen
Zugang zu lhrem Netzwerk. Dies kann
vorzugsweise iiber eine kabelgebundene
LAN-Verbindung (beiliegendes RJ45-
Netzwerkkabel) geschehen oder aber
auch iiber die kabellose Variante WLAN
(mitgelieferte WLAN-Antenne montieren).

Die Vorziige einer LAN-Verbindung ge-
geniiber einer WLAN-Funkverbindung
sind die geringere Stdranfalligkeit und
die Mdglichkeit, hochauflésende Audio-
formate (> 96 kHz) unterbrechungsfrei
ibertragen zu konnen. Bei einer LAN-
Verbindung wird die WLAN-Funktion ab-
geschaltet. In diesem Fall wird die bei-
liegende WLAN-Antenne nicht bendtigt.
Die Funkverbindung zur S208 Fernbe-
dienung geschieht diber ein in der Glas-
front integriertes WLAN-freies Funk-
modul.
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FM/ DAB+

Der Joy Receiver kann optional mit
einem DAB+/ FM-Modul bestellt bzw.
damit nachgeriistet werden.

Ist nur eine der beide Empfangsarten
gewiinscht, kann das Antennensignal
direkt in die F-Buchse (gestrichelte
Leitung in der Abbildung rechts) auf der
Riickseite eingespeist werden.

Fiir den Parallelempfang von DAB- und
FM-Signalen ({iber die F-Buchse des
Tuner-Moduls ist eine DAB-/FM-Weiche
notwendig. Hierbei werden die zwei
Eingange FM (87,5 - 108 MHz) und DAB+
(174-230 MHz) auf einen gemeinsamen
HF-Ausgang kombiniert — durchge-
zogenen Leitung in der Abbildung rechts.
Revox bietet optional eine optimierte
FM-/ DAB-Weiche unter der Bestell-
nummer 1.561.097.01 an.
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FM/ UKW  FM/ UKW  DAB+

DAB+
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Der erste Schritt -

lhr Netzwerk

Die nachfolgende Beschreibung fiir die
Verkabelung bzw. das Einrichten des
S118 setzt voraus, dass ein funk-
tionierendes  Netzwerk mit Router
vorhanden und betriebsbereit ist.

Fiir Fragen beziiglich Einrichtung und
Konfiguration Ihres Netzwerks bzw.
Internetzugangs wenden Sie sich an
Ihren System-Administrator oder einen
IT-Spezialisten lhrer Wahl.

)
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Verbindung zum Netzwerk herstellen

Drahtlose Kommunikation WLAN

Fiir die drahtlose Kommunikation zw.
Netzwerk-Receiver S118 und dem Router
ist ein Accesspoint notwendig, der
entweder extern sein kann, oder bereits
im Router (WLAN-Router) integriert ist.

Internetradio

Mochten Sie den S118 fiir den Empfang
von Internetradio nutzen, muss ein Zu-
gang mit Breitband-Internet-Anschluss
zum Router vorhanden sein. Fiir die
Bereitstellung des Internet-Zugangs
kdnnen weitere Kosten entstehen. Die
Verwaltung und Benutzung des Revox
Internet Radio Portals ist kostenlos und
im Kaufpreis bereits enthalten.

(G

WLAN

LAN

NAS

Server

internet
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Der erste Schritt -

Uber die Funk-Fernbedienung S208
werden samtliche Funktionen des Netz-
werk Receivers S118 gesteuert. Durch
die bidirektionale Funkverbindung ist die
S208 auch in der Lage, Inhalte und
Betriebszustdnde im Display anzuzeigen
und héalt Sie somit immer inhaltlich auf
dem Laufenden.

Dabei ist die Steuerung nicht nur auf
einen Netzwerk-Receiver beschrénkt.
Vielmehr kdnnen bis zu 24 Receiver
gesteuert werden.

Damit dies moglich ist, muss jeder
Netzwerk-Receiver einmalig der Fernbe-
dienung ,vorgestellt” werden. Man
spricht hier von Pairing; der Paarbildung
zwischen zwei Geréten.

Konfiguration

Verbindung zur Fernbedienung iiber Pairing herstellen

Die Abbildung unten zeigt den Pairing-
Vorgang zwischen der S208 und einem
Netzwerk-Receiver. Eine genau Be-
schreibung dazu finden Sie auf der
nachsten Seite.

® Die S208 Fernbedienung kann immer
nur mit einem Receiver kommunizieren
bzw. eine Funkverbindung eingehen.
Wird eine Verbindung zu einem zweiten
Receiver aufgebaut, wird automatisch
die Verbindung zum ersten Receiver
geldst.
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Der erste Schritt Verbindung zur Fernbedienung herstellen

Nachdem Sie alle Verbindungen her-
gestellt haben, kann jetzt der Netzwerk-
Receiver mit dem Stromnetz verbunden
werden.

Nach dem Einschalten blinkt die griine ®
Status-LED auf der Front fiir ca. 10
Sekunden. In dieser Griin-Phase kann
der Netzwerk-Receiver mit einer S208
Fernbedienung eine Paarbindung ein-
gehen, da sogenannte Pairing. Bei einem
Kombipaket von Netzwerk-Receiver und
Fernbedienung hat Revox bereits ein
Pairing durchgefiihrt. Sie kdnnen den
S118 direkt einschalten, indem Sie auf
der Fernbedienung die Schnelltaste mit
dem Namen S118 driicken. Im Beispiel
rechts wére dies die Schnelltaste A.

Mit neuer S208 Pairing durchfiihren

Bei einer neuen S208 Fernbedienung
ohne Pairing startet man den Pairing-
Vorgang, in dem man in der Griinphase
® die Option Starte Pairing mit der
Taste Ok bestdtigt. Nun versucht die
S208 mit dem Netzwerk-Receiver in
Verbindung zu treten. Wird ein solcher
erkannt, ibermittelt er seinen Namen an
die S208. Dieser kann jetzt editiert
werden und im weiteren Verlauf auf eine
Schnelltaste abgelegt werden. Hiermit
ist der Pairing-Vorgang erfolgreich
abgeschlossen und der Receiver wird
automatisch eingeschaltet.

Sollte die S208 bereits das Batterie-
symbol T zeigen oder gar keine Dis-
playanzeige mehr besitzen, ist eine
Ladung des Akkus notwendig — siehe
Kapitel Akku /aden— Seite 15.

System (.
8Fernbedienung

B Zone wechseln
2Information
Starte Pairing

sl [ [
" E&» [ APl ]

®@Fernbedienung
BGerat wahlen
@Zone wechseln
B|nformation

Mi 13:45 Nicht verbunden
| [ | |
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Erste Schritte im Hauptmenii M

Wiéhrend der Verbindungsaufbau zum
Netzwerk lduft, zeigt das Display ,Bitte
warten... Startvorgang lauft” an. An-
schlieBend wird das Hauptmenii Home
der S208 mit den Quellen angezeigt.
Dabei symbolisieren Quellen mit dem
Zeichen 3, dass diese Quelle verfiighar
bzw. vorhanden ist. Das Zeichen O
hingegen signalisiert, dass diese Quelle
augenblicklich (noch) nicht vorhanden
ist oder nicht erreicht werden kann. Im
Beispiel rechts ist die Verbindung zum
(Internet-) Radio vorhanden, ein USB-
Gerat (i0S-Produkte/ USB-Speicher) oder
ein Musik Server (NAS) wurde hingegen
nicht erkannt oder ist nicht vorhanden.

Die lokalen Eingdnge sind immer
vorhanden, auch wenn diese nicht
benutzt werden bzw. belegt sind.

Die oberste Auswahl ,Zuletzt gehdrt”
speichert die letzten 40 ausgewdhlten
Quellen bzw. Pfade. Dies kdnnen
Internet-Radio-Stationen oder Titel von
einem USB-Massenspeicher sein. Lokale
Eingdnge werden nicht beriicksichtigt.
Beim erstmaligen Betrieb ist dieses
Verzeichnis natiirlich leer.

Die ersten Schritte sind nun getan. Um
die Qualitdt und Komfortfunktionen des
Revox Netzwerk-Receiver voll aus-
schopfen zu kdnnen, mdéchten wir Sie
einladen, in unserer Bedienungsan-
leitung die Details und Feinheiten
kennen zu lernen.
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Bitte warten...

Startvorgang lauft

Sie ] T |

Start-Bildschirm

Re:control S208
®Zuletzt gehort
2Queue

&Meine Musik
20nline Services
@Tuner

2USB/ iPod
BMusik Server
ELokale Eingange

Do 1345 S118
(sus | ||

Home-Menii

Mit Hilfe der vier Navigationstasten und
der OK- wie Zuriicktaste, konnen Sie nun
tiber die Fernbedienung lhre Auswabhl

treffen. a
© @



Konfiguration
O Radio nicht vorhanden 1?

Sollte bei Ihnen das Internet Radio nicht

vorhanden sein, konnte wahrscheinlich

keine Internetverbindung aufgebaut
werden. Dies kann mehrere Griinde
haben:

e Das Netzwerkkabel zum Router ist
nicht gesteckt oder es wurde ein
gekreuztes Netzwerkkabel verwen-
det.

e Der S118 ist werksseitig auf DHCP
eingestellt, d.h. er bezieht seine IP-
Adresse automatisch vom Router. In
den  Router-Einstellungen  muss
deshalb DHCP moglich bzw. aktiviert
sein. Falls dies nicht gewollt ist, kann
dem Receiver auch eine feste IP-
Adresse zugewiesen werden. Siehe
Kapitel Netzwerk-Einstellungen

e Die Firewall blockiert den Zugang.
Siehe Kapitel NETZWERK-FRAGEN/ - TIPPS

e WLAN-Verbindung. Die WLAN-An-
tenne am Receiver/ WLAN-Router ist
nicht vorhanden. Die WLAN-Funktion
ist am Router deaktiviert bzw. der
Router ist ausgeschaltet.

Siehe Kapitel  Netzwerk-Einstell-
ungenund WLAN Status.

Das Hauptmenii wird {iber die Home-
Taste mauf der S208 aufgerufen

Weitere Informationen zum Einrichten
und zum Betrieb des Netzwerk-
Receivers, finden Sie in den kommenden
zwei Hauptkapiteln Einstellungen und
Bedienung.

network receiver
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Grundeinstellungen S118

Das Menii Grundeinstellungen bietet alle
Einstellungen an, die nicht im alltdg-
lichen Gebrauch bendtigt werden, wie
z.B. Automatische Abschaltung, Laut-
sprecherauswahl oder Anderung des
Gerdtenamens an.

Damit Grundeinstellungen vorgenommen
werden konnen, muss der S118 Receiver
eine (Funk-) Verbindung zur S208 haben
und als Gerét (z.B. tiber die Schnell-
tasten) ausgewéhlt worden sein.
Driicken Sie nun die Setup-Taste & und
wihlen Sie im Gerdt-Menii die Option
Grundeinstellungen aus. Eine Bestéti-
gung {iber die OK-Taste offnet das
gewiinschte Menii fiir die Grundein-
stellungen aus.

Hier stehen lhnen nun die folgenden
Grundeinstellungen zur Auswabhl:

& Lautsprecher-Setup

&= Netzwerk

& FM Tuner *

= DAB+ *

@ Software

& Fernzugriff

= Uhr

& Auto. Abschaltung

Auswahlmdglichkeiten

< » verringern/ ldschen - erhdhen
a v hoch - runter

0K  bestdtigen

0-9  Direkteingabe Zahl/ Buchstabe
@ Grol3- Kleinschreibung (blau)

* nur vorhanden, wenn das optionale DAB+/
FM Tuner-Modul installiert ist
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Re:control S208
®Zuletzt gehort
2Queue

8Meine Musik
=20nline Services
BTuner

®USB/ iPod
=BMusik Server
=L okale Eingange

Do 13:45 5118
(sl || |

=2Klangregelung

& Wecker 1

2 Wecker 2
BKurzzeit-Wecker
=Sleeptimer

&Meine Musik éndern
=2Gerate Info
8Grundeinstellungen

Do 13:455118 DSP
(s ||| @

Grundeinstellungen (=8

=Lautsprecher-Setup
8FM Tuner

=BDAB+

=B Netzwerk

= Software
BFernzugriff

aUhr

= Auto. Abschaltung

Do 13455119
TN I I
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[z Lautsprecher-Setup

Im Lautsprecher-Menii konnen Sie die
Grundeinstellungen vornehmen, um lhre
Revox-Lautsprecher optimal an ihre Auf-
stellungsumgebung und den S118 anzu-
passen.

Fiir die Entwicklung des DSP-Systems
hat Revox alle aktuellen Re:sound Laut-
sprecher ausgemessen, welche fiir die
Verwendung mit dem S118 sinnvoll
erscheinen, und deren Charakteristikum
unter Studiobedingungen ermittelt und in
die  Verstérkerkennlinie einflieBen
lassen.

Lautsprecher-Setup (=8

Lautsprecher-Auswahl
Lautsprecher-Aufstellung
Limiter

< [Ressound G Minil »

el [ [ |

DSP: Digitaler Signal Prozessor

network receiver
Drei Schritte zur Perfektion:
1. Lautsprecher auswdhlen

Wihlen Sie {iber die Tasten 4 » den
Revox-Lautsprechertyp aus, den Sie am
S118 betreiben mochten. Uber eine
Endlosschleife werden lhnen die ak-
tuellen Revox-Modelle in der Leistungs-
klasse des S118 angezeigt. Selbstver-
standlich werden lhnen auch zukiinftige
Modelle durch ein Software-Update zur
Verfiigung stehen. Sobald ein Revox
Lautsprecher gewdhlt wird, wird dies
durch den Farbwechsel des DSP-
Symbols im Display auf DSP angezeigt.
Sollte Ihr Lautsprecher sich nicht in der
Liste befinden, verwenden Sie die Aus-
wahl: Any/ Unknown. In dieser Ein-
stellung wird eine lineare Verstérker-
kennlinie verwendet.

Achtung: invisible Lautsprecher

Die Einstellung ,,Re:sound I invisible XX*
besitzt einen fiir die Betriebssicherheit
wichtigen Hochpassfilter, der verhindert,
dass die Treiber des Invisible-Boards
hochenergetische Frequenzen unterhalb
von 80-100 Hz erhalten.

Wenn der Joy Receiver mit Invisible-
Lautsprechern verbunden ist, muss des-
halb zwingend auch die Lautsprecher-
auswabhl ,,Re:sound I invisible XX “ sein.
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2. Aufstellungsort wahlen

Der Aufstellungsort Ihrer Lautsprecher
beeinflusst entscheidend die Wieder-
gabequalitdt, besonders im Tiefton-
bereich. Das Lautsprecher-Setup bietet
hier drei Aufstellungsvarianten an:

[Neutrall
Ihre Revox-Lautsprecher stehen frei im
Raum: = Studioverhalten

[Wandnah]

Ilhre Revox Lautsprecher stehen nahe
an einer Wand [< 0,5 m]. Die dadurch
leicht erhdhte Tieftonwiedergabe wird
entsprechend kompensiert, so dass
sich trotz Aufstellung in Wandnéhe
eine neutrale Wiedergabe einstellt.

[Ecke]

Mindestens einer lhrer beiden Revox
Lautsprecher steht in einer Ecke [< 0,5
m]. Die dadurch stark erhdhte Tiefton-
wiedergabe wird entsprechend kom-
pensiert, so dass sich trotz Eckauf-
stellung eine neutrale Wiedergabe
einstellt.
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3. Limiter wéahlen

Bei aktiviertem Limiter wird das
Ausgangssignal begrenzt, um Ver-
zerrungen mdglichst gering zu halten.
Die maximal erzielbare Lautstérker ist
bei aktivem Limiter somit etwas geringer
als im deaktivierten Zustand.



Konfiguration

[E FM Tuner

Ist das optionale DAB+/ FM Tuner-Modul
installiert, konnen in diesem Menii UKW-
Sender gesucht, sortiert oder geléscht
werden. Es handelt sich hierbei um ein
Modul mit RDS Tuner, der fiir Kabel-
Empfang optimiert wurde.

FM Tuner
Automemory
Loschen
Sortieren
Scan
FM Tuner zeigen [jal

Do 13:455119
Auto IEEEZ I I

Das Tunersignal kann wahlweise von
einer Dachantenne mit Antennenver-
starker oder dem Kabelnetz empfangen
werden. Die Verwendung einer Zimmer-
antenne ist nicht empfehlenswert.

® FM =Frequenz Moduliert (UKW)

network receiver

Automemory

Die Funktion Automemory sucht alle zu
empfangenden Sender und speichert
diese dann automatisch nach auf-
steigender Senderfrequenz ab. Auto-
memory wurde speziell fiir den Kabel-
empfang entwickelt, da hier viele Sender
mit optimaler Sendeleistung vorliegen.
Maximal konnen 100 Sender abge-
speichert werden.

FM Tuner (-

Automemory

75%

I

Der automatische Sendersuchlauf [6scht
alle zuvor abgespeicherten Sender. Um
ein versehentliches Ldschen zu ver-
meiden, werden Sie vor dem Start von
Automemory auf diesen Umstand
hingewiesen.

Eine Prozentanzeige im Tuner-Symbol
informiert Sie {iber den Fortschritt bei
der Sendersuche.

Der automatische Sendersuchlauf kann
nicht vorzeitig unterbrochen werden.
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Loschen

Nach dem Aufruf von ,Loschen” wird die
Senderliste angezeigt. Mit den Tasten
LUp“ und ,Down” wird der zu ldschende
Sender ausgewdhlt. ,,0K” léscht den
Sender ohne Warnhinweis. Die Infozeile
zeigt  wahrend der  Loschphase
Lloschen” an.

Die Taste ,Back” a beendet den
Loschvorgang und fiihrt zuriick in das
FM-Setup.

Ldschen |

SWR | BW

SWR 2

SWR 4
Deutschlandfunk
SWR 3

Bayern 3

Sr

Zirisee

TN A N
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Sortieren

Das Sortieren der Sender erfolgt in der
Senderliste. Mit den Tasten ,Up” und
~Down” wird der entsprechende Sender
ausgewadhlt und mit ,,0K" markiert. In der
Auswahlphase zeigt die Infozeile ,von
. an und wechselt nach der
Markierung mit ,0K" zu ,nach ...".

Sortieren = Sortieren
SWR 1 BW SWR | BW
SWR 2 SWR 2
SWR 4 SWR 3
Deutschlandfunk SWR 4
SWR 3 Deutschlandfunk
Bayern 3 Bayern 3
Srl Srl
Zirisee Zirisee

Do 13:45 von...
sig [ [ [ |

siig [ [ [ |

Mit den Tasten ,Up” und ,Down” wird
nun der Auswahlbalken mit dem
entsprechenden  Sender an  die
gewiinschte Stelle gebracht. Mit , 0K"
wird der neue Senderplatz bestatigt. Die
Statusanzeige wechselt nun wieder zu
Lvon...

Die Taste ,Back” 9 beendet den
Sortiervorgang und fiihrt zuriick in das
FM-Setup.
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Scan

Mit der Auswahl Scan o6ffnet sich das
Info-Menii und der Scanvorgang be-
ginnt automatisch am unteren Frequenz-
band. Im Displayfeld erscheint wahrend
der Suche ,, Suche Sender...".

Die Statusanzeige zeigt je nach Such-
richtung ,Scan > oder ,< Scan” an.
Beim ersten Treffer stoppt der
Scanvorgang und der gefundene Sender
wird angezeigt und wiedergegeben. Nun
kann man mit der Taste ,0K" den
Sender der Senderliste hinzufiigen oder
den Scanvorgang mit den Tasten «/»
fortsetzten. Die hinzugefiigten Sender
werden an das hintere Ende der
Senderliste eingefiigt. Zur Bestdtigung
erscheint im Displayfeld fiir 2 Sekunden
die Meldung , Sender hinzugefiigt”.

Scan Scan

Do 13:455119
TR I N N T2 I I

Die Taste ,Back” 6 beendet den
Scanvorgang und fiihrt zuriick in das
FM-Setup.

Es konnen max. 100 FM-Sender abge-
speichert werden.

network receiver

FM Tuner ausblenden

Die Senderlandschaft verdandert sich und
mit ihr auch unsere Vorlieben. Wenn
man den FM Tuner nicht nutzen kann
oder will, ist es mdglich, den FM Tuner
aus der Radio-Auswahl im Hauptmeni
auszublenden. Je nach Auswahl zeigt
das Setup-Menii [ja] oder [nein] an.

FM Tuner —
Automemory
Loschen
Sortieren
Scan
FM Tuner zeigen [jal

Do 13455118
(sus | | | |

Der FM Tuner-Eintrag in den Grund-
einstellungen bleibt, unabhédngig von der
Einstellung, natiirlich vorhanden.
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&1 DAB+

Ist das optionale DAB+/ FM Tuner-Modul
installiert, konnen in diesem Menii DAB+
Sender gesucht, sortiert oder geldscht
werden.

DAB+ (.

Automemory
Loschen
Sortieren

DAB Tuner zeigen

[nein]

ISIEH

Automemory

Die Funktion Automemory sucht alle zu
empfangenden Sender und speichert
diese dann automatisch nach auf-
steigender Senderfrequenz ab. Maximal
konnen 100 Sender abgespeichert
werden.

Automemor |

Automemory

si9 ] 1 [

Konfiguration

Der automatische Sendersuchlauf [6scht
alle zuvor abgespeicherten Sender. Um
ein versehentliches Ldschen zu ver-
meiden, werden Sie vor dem Start von
Automemory auf diesen Umstand
hingewiesen.

Eine Prozentanzeige im DAB-Symbol
informiert Sie {iber den Fortschritt bei
der Sendersuche.

Der automatische Sendersuchlauf kann
nicht vorzeitig unterbrochen werden.

Loschen

Nach dem Aufruf von ,Loschen” wird die
Senderliste angezeigt. Mit den Tasten
LUp“ und ,Down” wird der zu loschende
Sender ausgewahlt. ,0K” loscht den
Sender ohne Warnhinweis. Die Infozeile
zeigt  wahrend der  Loschphase
Lloschen” an.

Die Taste ,Back” @ beendet den
Loschvorgang und fiihrt zuriick in das
DAB —Setup.

Léschen
SWR 1 BW
SWR 2
SWR 4
DRadio Wissen
SWR 3
Schwarzwaldradio
SWRinfo
KISS FM

[sti9 T [ ]

® DAB+ =Digital Audio Broadcasting
auch ugs. DIGITAL RADIO genannt
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Sortieren

Das Sortieren der Sender erfolgt in der
Senderliste. Mit den Tasten ,Up” und
.Down” wird der entsprechende Sender
ausgewahlt und mit ,0K" markiert. In der
Auswahlphase zeigt die Infozeile ,von
. an und wechselt nach der
Markierung mit ,0K" zu ,nach ...".

"

Sortieren (= Sortieren
SWR 1 BW SWR 1| BW
SWR 2 SWR 2
SWR 4 SWR 4
DRadio Wissen SWR3
SWR '3 DRadio Wissen
Schwarzwaldradio Schwarzwaldradio
SWRinfo SWRinfo
KISS FM KISS FM

Do 13:45 von...
T2 I I

sitg [ [ [ |

Mit den Tasten ,Up” und ,Down” wird
nun der Auswahlbalken mit dem
entsprechenden  Sender an  die
gewiinschte Stelle gebracht. Mit , 0K”
wird der neue Senderplatz bestatigt. Die
Statusanzeige wechselt wieder zu

u

Lvon...

Die Taste ,Back” @ beendet den
Sortiervorgang und fiihrt zuriick in das
DAB-Setup.

network receiver

DAB+ ausblenden

Die Senderlandschaft verdandert sich und
mit ihr auch unsere Vorlieben. Wenn
man den DAB+ Tuner nicht nutzen kann
oder will, ist es mdglich, den DAB+ Tuner
aus der Radio-Auswahl im Hauptmeni
auszublenden. Je nach Auswahl zeigt
das Setup-Menii [ja] oder [nein] an.

Automemory

Loschen

Sortieren

DAB Tuner zeigen [ja]

Do 13:455118
(sus | | | |

Der DAB+-Eintrag in den Grundein-
stellungen bleibt, unabhdngig von der
Einstellung, natiirlich vorhanden.
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Netzwerk

In diesem Menii werden alle relevanten
Einstellungen fiir die Netzwerk-Kom-
munikation eingestellt bzw. angezeigt.

Netzwerk (-

Netzwerkstatus
Netzwerkname-ID

Wlan Status

IP Einstellungen

WLAN Einstellungen
Netzwerk Neustart
MAC-Adresse
Schnellstart-Funktion [aus]

Do 13455118
(sus || | |

Netzwerkstatus
Statusanzeige von:
Verbindung
IP-Adresse
Subnetz-Maske
Gateway IP

Netzwerkname-ID

Jeder Joy-Receiver meldet sich im
Netzwerk werksseitig mit seinem Name
S118. Beim Einsatz von mehreren
Netzwerk-Receivern kann es vorteilhaft
sein, diesen unterschiedliche Namen zu
vergeben.
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Das Menii Netzwerkname-ID erlaubt die
Editierung des Netzwerknamens mit den
folgenden Tastenfunktionen:

| l6schen

» Cursor nach rechts

0K  bestétigen

0-9  Direkteingabe Zahl/ Buchstabe
0,1 Sonderzeichen

@ Grol- Kleinschreibung (blau)

Diese Funktion darf nicht verwechselt
werden mit ,Gerdt umbenennen”, bei
der der Receiver (Hardware) mit einem
neuen (Gerdte-) Namen versehen
werden kann —siehe auch Seite 19.

Wlan Status (Deaktiviert bei LAN)
Statusanzeige von:

e WLAN-Signal

o WLAN-Kanal

e Verschliisselung



Konfiguration

IP Einstellungen

Hier kénnen Sie wéhlen, ob Sie eine
statische IP manuell vergeben machten
oder, ob der S118 {iber DHCP eine
automatische [P-Adresse vom Router
beziehen mochte. Die Werkseinstellung
ist DHCP.

Auswahlmoglichkeit:
e Automatisch (DHCP)
e Manuelle Eingabe

Bei der manuellen Eingabe kdnnen Sie
folgende Einstellungen vornehmen;

o |IP-Adresse

Subnetz-Maske

Gateway IP

DNS Server 1

DNS Server 2

O O O O

Durch Driicken der QK-Taste wechselt
man von einer Eingabe in die nachste.
Nach der Eingabe des DNS Servers 2
werden die Daten iibernommen und ein
Verbindungsaufbau vorgenommen.

WLAN Einstellungen

Hier konnen Sie die Einstellungen fiir
eine  WLAN-Verbindung vornehmen.
Sollte keine Netzwerkverbindung per
LAN bestehen, werden die gefundenen
Funknetzwerke in einer Liste angezeigt.
Wihlen Sie das gewiinschte WLAN-
Netz aus und lassen Sie sich durch das
Verbindungsmenii fiihren.

Besteht bereits eine LAN-Verbindung, so
kdénnen Sie den Netzwerkname (SSID)
eingeben und eine Verbindung mit
Eingabe des Kennworts, der Ver-
schliisselungsart und der DHCP-Angabe
herstellen.

network receiver

Netzwerk Neustart

Fiihren Sie nach Anderungen in den
Netzwerkeinstellungen (IP/ WLAN) oder
beim Wechsel von LAN/ WLAN einen
Neustart aus.

MAC-Adresse
Anzeige der MAC-Adresse, die diesem
S118 zugeordnet ist.

Schnellstart-Funktion

Bei aktivierter Schnellstart-Funktion [ein]
ist der Netzwerkprozessor permanent
eingeschaltet. Dadurch verkiirzt sich die
Einschaltphase erheblich, da kein Ver-
bindungsaufbau zum Netzwerk mehr
stattfinden muss. Alle anderen Bau-
gruppen, wie die Audiosignalverarbei-
tung oder die Endstufen, werden, wie im
normalen Standy-Betrieb, ausgeschaltet.
Der Schnellstart-Modus [ein] ist zudem
Voraussetzung, um den Receiver mit
einer netzwerkbasierenden Revox-App
S232/ S235 steuern zu konnen.

Uber die Start-up Taste auf der Gerite-
riickseite (S.10/11) kann der Receiver
aus dem Standby-Modus eingeschaltet
werden. Dabei wird auch der Schnell-
start-Modus aktiviert [ein], um eine
permanente Steuerung iber die App
ohne S208-Fernbedienung garantieren
zu konnen. Zudem kann nun {ber die
USB-Buchse ein Fremdgerdt (z.B.
iPhone) geladen werden.

Bei aktivierter  Schnellstart-Funktion
erhoht sich den Standby-Verbrauch von
< 0,6 Watt auf 4,5 Watt.
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2 Software

Dieses Menii zeigt den Status der
Software-Version mit Datum an und
ermdglicht deren Aktualisierung.

Software (—
Aktualisieren

Ende

Version

[vi2i]

Datum
[21.10.2016]

ISR I .

Mdchten Sie die Software lhres S118
updaten, so wéhlen Sie Aktualisieren
aus und bestatigen dies mit der OK-
Taste. Das folgende Menii erscheint:

Software (-
Aktualisieren

USB
Internet

(stis [ [ ]

Hier haben Sie nun die Maglichkeit zu
wahlen, ob das Update iiber das Internet
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(Netzwerk) oder iiber einen USB-Stick
geschehen soll. Fiihren Sie wéhrend des
Updates keine Aktionen am S118 aus.

Internet

Schnelle und einfach Mdoglichkeit ein
Update durchzufiihren. Starten Sie die
Aktualisierung mit der OK-Taste.

USB

[mit FAT/ FAT32 Formatierung]

Laden Sie die bin-Datei von der Revox
Homepage herunter und speichern Sie
diese im Hauptverzeichnis (Root) lhres
USB-Sticks. Legen Sie das bin-File dem-
entsprechend nicht in einen Unter-
ordner. Verbinden Sie den USB-Stick
nun mit der USB-Buchse auf der
Riickseite des S118 und starten Sie die
Aktualisierung mit der OK-Taste.
USB-Sticks mit einer NTFS-Forma-
tierung werden vom S118 nicht erkannt.

Wahrend der Aktualisierung werden Sie
im Display der S208 {iber den aktuellen
Fortschritt informiert und die Status-LED
blinkt griin. Warten Sie bis das Update
beendet ist.
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E Fernzugriff

Bei aktiviertem Fernzugriff, werden
UPnP-Befehle von UPnP-Control-Points
akzeptiert, d.h. der S118 kann durch das
Netzwerk (LAN/ WLAN) von aullen
gesteuert werden, z.B. durch UPnP-
basierenden App wie dem Plug-Player.
Bei deaktiviertem Fernzugriff ist nur eine
Steuerung durch die S208-Fernbedie-
nung bzw. die Revox App S232/ S235
maglich.

Fernzugriff

Aktiv./ deaktiv. des
Fernzugriffs Uber
LAN/WLAN (UPnP control
point)
Modus

laus]

Do 13455118
st | | |
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= Uhr

Der Netzwerk-Receiver bezieht seine
Uhrzeit in Normalfall {iber das Internet.
Damit er, ausgehend von der Weltzeit,
die richtige Uhrzeit fiir lhren Standort
und die damit verbundenen jeweilige
Sommer-Winterzeit anzeigen  kann,
benttigt er die Abweichung von der
Weltzeit und die Angabe, ob gerade
Winter oder Sommerzeit vorliegt.

Uhr (—

Abweichung von der
Weltzeit
[+01:00 Stunde(n)]

Sommerzeit
[aus]

ISIEN .

Beispiele Abweichung von der Weltzeit:
0:00 England, Irland, Portugal

1:00 Deutsch, Schweiz, Osterreich,
Schweden, Norwegen, Frankreich
Spanien, ltalien, Niederlande,
Belgien

2:00 Finnland

®
Dieses Menii darf nicht verwechselt

werden mit dem Uhrzeit-Menii auf Seite
17 fiir die S208 Fernbedienung, welches
dort nur fiir einen Stromausfall etc. als
zweites Sicherheitssystem im Hinter-
grund parallel mitlauft.
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[2] Auto. Abschaltung

Uber dieses Menii kénnen Sie die auto-
matische Abschaltung aktivieren. Dabei
wird der Netzwerk-Receiver automa-
tisch in den Standby-Mode gebracht,
wenn fiir mehr als 5 Minuten die Netz-
werkverbindung unterbrochen wurde
oder aber die Wiedergabe von USB/
iPod-Medien beendet ist. Gleiches gilt
auch fiir den Musik Server.

Auto. Abschaltung (-

Modus

(stis [ [ ]

Keine Auswirkung hat die Automatische
Abschaltung auf die Quellen:

e Coax
e Optical
e Radio
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Bedienung

Bedienung - Startvorgang

Nachdem alle notwendigen Grundein-
stellungen fiir die S208 Fernbedienung
und den Netzwerk-Receiver S118 vorge-
nommen wurden, kann die eigentliche
Bedienung beginnen.

Starten Sie den S118, indem Sie auf der
Fernbedienung die Schnelltaste mit dem
Namen S118 driicken. Im Beispiel rechts
wire dies die Schnelltaste A. Alternativ
kann auch, falls keine Schnelltaste
belegt ist, {iber die Tastenkombination
(System) = Gerat wihlen, der
Netzwerk-Receiver gestartet werden.
[Bild 1]

Mehrere Netzwerk-Receiver vorhanden
Beim Einsatz von mehreren S118 ist es
sinnvoll, diesen unterschiedliche Namen
zu vergeben, damit diese beim Aufruf /
Start eindeutig in der Geréate-Liste bzw.
den Schnelltasten zu unterscheiden
sind.

Nun leitet die Fernbedienung eine Ver-
bindungsanfrage zum entsprechenden
Netzwerk-Receiver ein. [Bild 2]

Nachdem eine Funkverbindung zum S118
hergestellt werden konnte, aber die
Netzwerkverbindung noch nicht abge-
schlossen ist, zeigt die S208 Fern-
bedienung [Bild 3].

Der S118 startet immer mit der Quelle,
die vor dem Ausschalten gewahlt wurde.

network receiver

@Fernbedienung

BZone wechseln
BInformation
Starte Pairing

Sie] [ |
Bild1 D @D o »

Verbindungsanfrage (=8

Bitte warten Sie wahrend die
Fernbedienung eine
Verbindung herstellt...

Mi 13:45 Nicht verbunden
Bild 2 IENEN I

Bitte warten... (—

Startvorgang lduft

pild 3 ISCH I N
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Das 1x1 der Maglichkeiten

Grundsatzlich gibt es zwischen mehre-
ren S208 Fernbedienungen und S118
Netzwerk-Receivern folgende Beziehung:

Eine S208 kann insgesamt bis zu 24
unterschiedliche Geréte steuern. Geréate
konnen S118 Netzwerk-Receiver sein
aber auch Drittgeréte, die iiber Infrarot
gesteuert werden- siehe Seite 17 ,Geréat
wéhlen”.

Ein S118 Netzwerk-Receiver kann mit bis
zu 6 S208 Fernbedienungen gepairt und
von diesen gesteuert werden — siehe
Seite 20 / 23+. Wird der Pairing-Vorgang
mit einer 7. Fernbedienung durchgefiihrt,
wird die Pairing-Kennung der ersten
Fernbedienung geldscht.

Es konnen bis zu 8 Zonen angelegt
werden. Das Anlegen und Umbenennen
von Zonen kann sowohl direkt an der
S208 Fernbedienung als auch mit Hilfe
des PC-Programms S208 Easy Creator
erfolgen —s.S.19.

In jeder Zone konnen bis zu 4
Schnelltasten mit Geraten (Receiver
oder IR-Gerate) belegt werden.
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® Zone

Eine Zone umfasst gewohnlich einen
Raum, dem mehrere Gerédte (Netzwerk-
Receiver + IR-Geréte) zugeordnet sind.
Dies kann z.B. ein S118 sein, der den Ton
eines angeschlossenen Fernsehgeréates
wiedergibt. Beide Gerate (S118 + TV)
wiirde man in die Zone ,Wohnzimmer”
einordnen.

IR-Gerdte konnen nur iiber das PC-
Programm S208 EasyCreator hinzugefiigt
und einer Zone zugeordnet werden.
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Bedienung
Uber das Farbdisplay der S208-Fernbe-

dienung werden lhnen alle Funktionen
und Informationen des ausgewahlten

Netzwerk-Receivers S118 angeboten.
Die Abbildung unten zeigt eine
grundséatzliche Ansicht, wenn eine

Quelle ausgewahlt und mit der Wieder-
gabe begonnen wurde. Je nach Quelle
kann dies natiirlich variieren. Neben der
Statusanzeige fiir Quellename, Batterie,
Wiedergabefunktionen und diversen
Weckdiensten, werden Sie in der Dis-
playmitte (ber die aktuell spielenden
Quelle informiert.

network receiver

Auf den néchsten Seiten informiert Sie
die Bedienungsanleitung {ber die
einzelnen Quellen und die Zusatz-
funktionen.

Die Funktionen und Inhalte werden spe-
zifisch fiir den gewdhlten Netzwerk-
Receiver [siehe Abb. unten: Gesteuerter
Receiver]l angezeigt. Ist keine Receiver
aktiv/ ausgewahlt, zeigt die S208 Fern-
bedienung nur ihr eigenes Menii
[System] an.

Batteriezustands- /

Quellenname usik Server Ladeanzeige
Artist

Zusatz-Info Tite[

zur aktuellen

Quelle Album

Quellensymbol
oder Cover- /
Sender-Logo

Gesamtspielzeit

Spielzeit —|

Steuerfunm
»03:45[36:46]

Schnelltasten Mi 23:45 S118

e e 0tkel | Hotkdy [Hotkdy [Hotkely

Zufallswiedergabe

v Wiederholung Titel / Alles

(AW — Bitrate aktueller Titel

DSP-Anwendung aktiv /

Wochentag
Zeitanzeige
Gesteuerter Receiver

Volumenanzeige 0-40
Wecker1/2
Sleep timer
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Hauptmenii A

Das Hauptmenii wird iiber die m-Taste
der Fernbedienung aufgerufen und zeigt
die Quellenibersicht sowie ,Zuletzt
gehort” an. Im Einzelnen sind dies:

= Zuletzt gehort

= Queue

= Meine Musik

= Online Services
= Tuner

= USB/iPod

= Musik Server
= |Lokale Eingdnge

Dabei symbolisieren Quellen mit dem
Zeichen [, dass diese Quelle verfiighar
bzw. vorhanden ist. Das Zeichen O hin-
gegen signalisiert, dass diese Quelle
(augenblicklich noch) nicht vorhanden
ist oder nicht erreicht werden kann.

Die lokalen Eingdnge sind immer vor-
handen, auch wenn diese nicht benutzt
werden bzw. belegt sind.

® ABC-Suche

Die alphabetische Such-Funktion ist in
allen Meniis mit alphabetischen Listen
verfiighar. Dies kdnnen z.B. Senderlisten
von Internet Radio sein oder eine
Albumliste in einem USB-Verzeichnis.
Um die ABC-Suche zu starten, driicken
Sie einfach in der Listenansicht den
gewiinschten Buchstaben/ Zahl mit Hilfe
der Zehnertastatur. Der ausgewahlte
Buchstabe wird am Anfang der Liste an-
gezeigt. Nach einer kurzen Wartezeit
(abhdngig von der Anzahl der Listenein-
trage) zeigt die S208 das Suchergebnis.
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Re:control S208
®Zuletzt gehort
2Queue

#Meine Musik
20nline Services
@Tuner

2USB/ iPod
BMusik Server
ELokale Eingange

Do 1345 S118
(sis | | |

= Zuletzt gehdrt

Die oberste Auswahl ,Zuletzt gehdort”
speichert die letzten 40 ausgewdhlten
Quellen bzw. Pfade von Online Services,
Tuner, USB, iPod und Musik-Server
reserviert. iPod und lokale Eingédnge
werden nicht beriicksichtigt.

Da manche Quellen eventuell nicht mehr
vorhanden sind, weil z.B. der USB-Stick
entfernt wurde, kann es vorkommen,
dass der Pfad nicht mehr giiltig /
vorhanden ist. Dies wird im Display mit
dem Hinweistext ,Kann Musik nicht
starten ,,0K” driicken” angezeigt

Beim erstmaligen Betrieb ist dieses Ver-
zeichnis natiirlich leer.
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= Queue

Die Queue stellt eine Wiedergabeliste
dar, die schnell und unkompliziert direkt
mit der Fernbedienung bzw. der Joy App
erstellt werden kann. Ahnlich einer
Playliste werden Titel aus dem Bereich
Musik-Server oder USB ausgewdhlt und
der Liste hinzugefiigt. Die Liste wird
direkt im Joy Receiver gespeichert und
kann bis zu 250 Titel beinhalten. Mit der
Joy App S232/ S235 ist es sogar moglich
mehrere Queues (Wiedergabelisten) zu
erstellen und zu verwalten.

Uber die Auswahl Queue im Hauptmenii
rufen Sie die zuvor erstellte Wieder-
gabeliste auf. Wahlen Sie den Titel aus,
ab der die Wiedergabe erfolgen soll. Mit
der OK-Taste starten Sie die Wieder-
gabe der Queue, die erst unterbrochen
wird, wenn eine andere Quelle ausge-
wahlt wird oder der letzte Queue-Titel zu
Ende ist. Der aktuell spielende Titel wird
blau dargestellt.

Queue (-

Dancing Queen

Money, Money, Money
Hells Bells

Back in Black

Simple Symphony op. 4-Boi

Breakfast in Ameria
The Logical Song

I R

® Queue
Auch PlayQueue genannt. Abgeleitet aus
dem englischen Begriff ,Warteschlange”.
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Queue verwalten
Uber die Meniitaste kdnnen Sie die
geoffnete Queue-Liste verwalten.

Titel entfernen
Queue leeren

TN

Folgenden Optionen stehen zur Verfiigung:

Titel entfernen

Loscht den Titel, der in der Queue-Liste
zuvor ausgewahlt war. Sollte dies der
aktuell spielende Titel (blau markiert)
sein, erfolgt automatisch die Wieder-
gabe mit dem nachsten Titel in der Liste.

Queue leeren

Alle bisherigen Titel aus der Queue
l[6schen. Die Queue wird ohne Hinweis
geleert.

® Queue von importieren/ exportieren
Mit Hilfe der Revox App S232/ S235 kann
eine Queue von einem Joy-Receiver auf
einen anderen Joy Receiver iibertragen
werden. Voraussetzung ist, dass alle
Titel der Queue von beiden Receivern
erreicht werden, d.h. alle Titel miissen
zB. von einer gemeinsamen NAS
stammen. Lokale Titel eines USB-Sticks
erfiillen diese Voraussetzung nicht.
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Queue erstellen

Navigieren Sie in der Quelle Musik-
Server bzw. USB zur Titelauswahl (Liste),
in der sich das gewiinschte Musikstiick
befindet. Im Beispiel unten ist die das
ABBA-Album ,Arrival” mit dem ausge-
wahlten Titel ,Money, Money, Money”

Arrival (-

When | Kissed the Teacher
Dancing Queen

My Love, My Life

Dum Dum Diddle

Knowing Me, Knowing You

Money, Money, Money
That's me
Why Did It have Tio Be Me

Mit der Taste @ [Zu Queue hinzufiigen]
wird der markierte Titel am Ende der
Queue hinzugefiigt.

Mehr Madglichkeiten bietet das Queue-
Menii an, welches Sie {iber die Taste
erreichen.

46

Bedienung

Im Queue-Menii kénnen Sie mit:

Zu Queue hinzufugen
Queue leeren und spielen
Queue leeren

TN

Zu Queue hinzufiigen

Den markierten Titel am Ende der Queue
hinzufiigen. Ein Umsortieren der Queue-
Liste ist nur iiber die Revox App S232/
S235 moglich.

Queue leeren und spielen

Alle bisherigen Titel aus der Queue
léschen* und den markierten Titel als
ersten Eintrag einfiigen und abspielen.

Queue leeren
Alle bisherigen Titel aus der Queue

[6schen*.

* Die Queue wird ohne Hinweis geleert.
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= Meine Musik

Die Auswahl Meine Musik umfasst all
lhre Lieblings-Stationen oder -Titel, die
Sie iiber die Taste @ [zu Meine Musik
hinzufiigen] hinzugefiigt haben. Dies
konnen Sender oder Podcasts aus dem
Internet-Radio sein, aber auch Titel von
einem USB-Stick oder Stick oder dem
Musik-Server S37 von Revox. iPod-Titel
konnen nicht in MeineMusik abgelegt
werden.

Die Inhalte von Meine Musik kdnnen
entweder iiber die Taste @ [Liste Meine
Musik aufrufen] oder iiber die 10er-
Tastatur an der S208 Fernbedienung
aufgerufen werden.

Mit der Taste @ werden die 18 Eintrige
im Display angezeigt und man kann
danach seine Auswahl {iber die Up-/
Down-/ OK-Tasten treffen.

Fiir einen schnellen Ein-Tasten-Zugriff
auf die ersten 10 MeineMusik-Eintrége
kann alternativ die 10-Tastatur ver-
wendet werden [Bild 2]. Die Taste [0]
reprasentiert dabei den 10. Eintrag.
Empfehlenswert fiir alle Musikquellen,
die man téglich in unterschiedlicher
Reihenfolge &fters aufrufen méchte; z.B.
Radioprogramme.

Verfiigbar ist dieser Direktzugriff aus
allen spielenden Musikquellen heraus,
auBer den 2 lokalen Eingédngen.

network receiver

Bild 2

Hinweis

Wird die Meniisprache gedndert (Seite
19) oder sind manche Quellen nicht mehr
vorhanden, weil z.B. der USB-Stick
entfernt wurde, so ist der Eintrag/ Pfad
nicht mehr giiltig bzw. vorhanden. Dies
wird im Display mit dem Hinweistext
.Kann Musik nicht starten ,0K"
driicken” angezeigt. Beim erstmaligen
Betrieb ist dieses Verzeichnis natiirlich
leer.
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Sie konnen die vorhandenen Eintrdge
von Meine Musik im Menii Meine Musik
andern umbenennen oder auch Iéschen.
Driicken Sie hierzu kurz die Taste & und
wihlen Sie dieses Menii aus. [Bild 1]

Im eigentlichen Anderungsmeni] [Bild 2]
kann nun der Name eines Eintrags ge-
andert werden. Desweiteren kdnnen
einzelne oder aber auch alle Eintrdge
geloscht werden. Eine genaue Be-
schreibung finden Sie auf Seite 78.

BKlangregelung

& Wecker 1

B Wecker 2
BKurzzeit-Wecker
BSleeptimer

=Meine Musik @ndern
BGerate Info
BGrundeinstellungen

Do 13:455118 DSP
Bild 1 KN I I

@Name editieren
@Titel [dschen
Alles loschen

Do 13:45 S118
Bild 2 IETKE I
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= Online Services

Die Auswahl Online Services ist unter-
teiltin folgende Optionen:

e Internet Radio

e Podcasts

o TIDAL

Online Services |

Bnternet Radio
BPodcasts
B TIDAL

Do 13:45 S118 DSP

(stis | ||

Die Auswahlmoglichkeiten im Online
Services-Menii werden fortlaufend den
Kundenwiinschen angepasst. Es kann
deshalb vorkommen, dass neue oder
verdnderte Auswahlmdglichkeiten hinzu-
kommen.
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Internet Radio

Mit Internet Radio stehen lhnen tau-
sende von Internetradiosender der
ganzen Welt zur Verfiigung. Uber ver-
schiedene Suchoptionen bzw. Kate-
gorien konnen Sie gezielt bestimmte
Sender finden oder sich Sender vor-
schlagen lassen.

Internet Radio —
aFavoriten

aVerlauf

BEmpfehlungen

2L okale Sender

®Beliebte Sender

& Trending
BHohe Qualitat
BNeue Sender
BFilter

BSuche

(s || | |

Bei Drucklegung dieser Bedienungs-
anleitung standen folgenden Auswahl-
kriterien zur Wahl:

e Favoriten

Personliche Sammlung von Radio-
stationen, welche iiber die Meni-
taste hinzugefiigt wurden. Mit der
gleichen Taste kann ein Favoriten-
eintrag wieder aus der Liste entfernt
werden.

e Verlauf
Zeigt den personlichen Verlauf von
zuvor ausgewdhlten Stationen an.

e Empfehlungen
Kundenempfehlungen und Zugriffe,
die nach einem bestimmten Algo-
rithmus aufbereitet werden.
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Lokale Sender

Lokale Sender vor Ort, die anhand
der Geo-IP-Adresse fiir Sie zusam-
mengestellt werden.

Beliebte Sender
Zusammenfassung der beliebtesten
Sender von Kunden.

Trending

Sender, die es noch nicht in die Top-
Ratings geschafft habe, aber stark im
Kommen sind.

Hohe Qualitat

Exklusive Sender, die ein hohes MaR
an Audioqualitdt und Erreichbarkeit
aufweisen.

Neue Sender
Neue Radiosender (weltweit).

Filter
Personliche Filterung nach Ort,
Sprache, Genre.

Suche

Suche nach bestimmten Sendern mit
Untergruppen Ort, Sprache, Genre,
Empfehlungen. Sollte der gesuchte
Sender nicht in der Ergebnisliste
vorhanden sein, ggf. eine andere
Schreibweise ausprobieren. Wenn
Sie sicher sind, dass der Sender
nicht gelistet ist, besteht die Mdg-
lichkeit, Revox den Sender iiber die
Revox-Homepage vorzuschlagen.
Einzelheiten zu diesem Thema finden
Sie im Kapitel ,Neuen iRadiosender
vorschlagen” auf Seite 68.
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Displayanzeige bei Internet Radio

Bei der Wiedergabe von Internet-Radio
werden Titel und Radiostation angezeigt.
Bei Podcast der entsprechende Name
der Sendung. Sollte der Sender kein
Sender-Logo besitzen, zeigt der S118
stattdessen ein Standardlogo (130 x 130
Pixel) an.

Sollte der Sender ein Senderlogo
besitzen, zeigt der S118 in der Zwischen-
zeit, bis das Logo komplett vorhanden ist,
das Sanduhr-Symbol. (130 x 130 Pixel).

Ist das Sender-Logo komplett iibertragen
worden, wird es vergrolRert mit einer
Aufldsung von bis zu 150 x 150 Pixel
angezeigt. Im Beispiel rechts ist dies der
Sender Black Sheep Soul.

50

Internet Radio (—

Station

Internet Radio (-

Black Sheep Sould Radio
Brandon Wiliams - | Love You

Do 13455118
(susl | |

Internet Radio (—

Black Sheep Sould Radio
Brandon Wiliams - | Love You

B IFA'CKS
SHEEER

Do 13455118
st ||| |

Bedienung
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Podcasts

Noch mehr Individualitdt bieten Podcasts
an. Podcasts sind Sendungen, wie
aktuelle Berichte, Rezensionen, Horkrimis,
Comedy etc., die durch lhre Wahl
gestartet werden. Man schaltet sich nicht
wie beim (blichen (Internet) Radiohdren
auf ein laufendes Programm auf, sondern
startet aktiv die Wiedergabe einer
Sendung.

Podcasts
BFavoriten
aVerlauf

=Beliebte Podcasts
=Trend

BFilter

aSuche

Do 13:45 S119
---

e Favoriten
Personliche Sammlung von Pod-
casts, welche iiber die Meniitaste
hinzugefiigt wurden. Mit der gleichen
Taste kann ein Favoriteneintrag
wieder aus der Liste entfernt werden.

e Verlauf
Zeigt den persdnlichen Verlauf von
zuvor ausgewahlten Podcasts an.

e Beliebte Podcasts
Zusammenfassung der beliebtesten
Podcasts von Airable-Kunden.

network receiver

Trend

Podcasts, die es noch nicht in die
Top-Ratings geschafft habe, aber
stark im Kommen sind.

Filter
Persdnliche Filterung nach Ort,
Sprache, Genre.

Suche
Textsuche mit Untergruppen 0r,
Sprache, Genre, Empfehlungen.
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TIDAL

TIDAL ist ein werbefreier, zahlungs-
pflichtiger Streamingdienst fiir Musik in
CD-Qualitat. Damit Sie diesen Musik-
dienst nutzen konnen, miissen Sie ein
Abonnement bei TIDAL einrichten, das je
nach Anzahl der (Parallel-) Benutzer und
der Wiedergabequalitdt zu unterschied-
lichen Beitragen fiihrt. TIDAL iibermittelt
Ihnen fiir Ihr Abonnement lhren persdn-
lichen Username und das entsprechen-
de Passwort

TIDAL (.

BNeuheiten

8TIDAL Rising
BPlaylisten

B8Genres

BMeine Musiksammlung

BSuche
8Logout MyAccount

Do 13:45 S118

IS

Hauptmenii nach Login

TIDAL (-

Sade
Your Love is King

SADE

¥

DITAMOND L1FE

—

»01:45 891 kbps

HICH I .
Wiedergabeansicht von TIDAL
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Login

Wenn Sie TIDAL erstmalig nutzen,
erscheint ein Login-Menii, bei dem man
sich mit dem Benutzername (User) und
im zweiten Schritt mit dem dazuge-
horigen Passwort anmeldet. Bei jeder
weiteren Nutzung gelangen Sie direkt in
das TIDAL Hauptmenii.

Username (—

lhr Username
Blau=A-7Z

¢=delete pygcwort

* X K K XX
Ihr Passwort
Blau=A-Z

< =delete
Do 13:45 S1

Do 13:45 S119 DSP

ISR I

TIDAL Gutschein einlésen

Besuchen Sie die TIDAL Homepage
www.tidal.com und wéhlen Sie unter
Menii den Punkt ,Gutschein einlésen”
aus. Nach Abschluss der Anmeldung
erhalten Sie einen Username sowie das
zugehdrige Passwort.

Hinweis: Bitte denken Sie rechtzeitig an
die Kiindigung des TIDAL-Abos, da nach
den ersten 3 kostenlosen Probemonaten
ein kostenpflichtiges Abonnement auto-
matisch entsteht.
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TIDAL Hauptmenii

Unter der Rubrik TIDAL werden aktuell
folgende Auswahlmdglichkeiten ange-
boten:

TIDAL (—

BNeuheiten

aTIDAL Rising
EPlaylisten

@Genres

BMeine Musiksammlung
@Suche

&Logout MyAccount

Do 13:45 S118 DSP

(stis || | |

Neuheiten

TIDAL zeigt in der Rubrik Neuheiten
Newcomer aus der Musikszene,
unterteilt in MNewe Playlisten, Neue
Alben und Neue Titel.

TIDAL Rising

Hier werden Kiinstler und Gruppen
vorgestellt, die schon einem grole-
rem Publikum bekannt sind, aber
noch nicht zu ihren Weg in die Top
Ten geschafft haben.

Playlisten

Die hier aufgefiihrten Playlisten sind
unterteilt nach Stimmung, nach Er-
scheinungsdatum und nach Empfeh-
lungen anderer. Playlisten sind im-
mer dann die erste Wahl, wenn Sie
sich ohne eigenes Zutun auf eine
musikalische Reise begeben oder
einfach inspirieren lassen mdchten.
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Genres

Auflistung von Musikinhalten nach
gewissen Musikrichtungen wie z.B.
Rock, Jazz, Folk etc. Innerhalb des
Genres gibt es nochmals eine
Unterteilung in beliebte Playlisten,
Alben und Titel. Aktuell werden 21
verschiedene Genres angeboten.

Meine Musiksammlung
Personliche Sammlung von Play-
listen, Kiinstlern, Alben und Titeln,
welche innerhalb des TIDAL-
Bereichs iiber die Meniitaste @ hin-
zugefiigt wurden. Mit der gleichen
Taste kann ein Favoriteneintrag
wieder aus der Liste entfernt werden.
In manchen TIDAL-Meniis wird Meine
Musiksammlung auch mit Favoriten
bezeichnet.

Suche

Hier kdnnen Sie Titel, Alben, Kiinstler
oder Playlisten unter mehr als 40
Millionen Eintrdgen suchen. Neben
dem Mainstream sind bei TIDAL
besonders viele Kiinstler vertreten,
die als aullergewdhnlich oder
exklusive bezeichnet werden kénnen.

Logout MyAccount

Mit diesem Menii konnen Sie sich mit
lhrem Joy Receiver bei TIDAL ab-
melden.

Hinweis: Die Abmeldung erfolgt un-
mittelbar nach dem Betéatigen der
Taste ohne Riickversicherung. Fiir
eine  Wiederanmeldung bendtigen
Sie den Username sowie das ent-
sprechende Passwort!
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Funktionen in TIDAL/ Internetradio

Zu Meine Musik hinzufiigen @

Uber diese Taste konnen aus der
Wiedergabeansicht (PlayView) heraus
Titel zu Meine Musik hinzugefiigt
werden. Dabei kann die Listenposition
als auch der Name bei Bedarf angepasst
werden. Dieser Speicherort ist ideal fiir
die Verwendung im Joy Wecker, bei dem
man als Weckquelle einen der 18 Meine
Musik-Eintrdge auswdahlen kann. Die
Meine Musik Taste kann auch fiir andere
Quellen auBerhalb von TIDAL verwendet
werden, z.B. im USB- oder Tuner-Bereich.

Anderungen in Meine Musik fithrt man
im gesonderten Bereich von Meine
Musik dndern durch —siehe Seite 66.

Meine Musik (—

BName editieren
aTitel loschen
Alles loschen

Do 13:45 S119
ISICH I .

Meine Musik Eintrage aufrufen @
Mit dieser Taste werden die Eintrédge aus
der Meine Musik Liste aufgerufen.
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TIDAL Meine Musiksamm/ung
Mit der Meniitaste © kdnnen im TIDAL-
Bereich Titel, Alben, Kiinstler oder
Playlisten in der TIDAL-eigenen Musik-
sammlung hinterlegt werden. Diese
Musiksammlung existiert nur in der
TIDAL-Auswahl und steht z.B. nicht fiir
die Weckfunktion zur Verfiigung. Der
Vorteil gegeniiber der globalen Meine
Musik-Liste besteht darin, dass nicht nur
einzelne Titel sondern z.B. ganze Alben-
sédtze eines Kiinstlers abgespeichert
werden kdnnen.

Inter. Radio/ Podcasts Favoriten
Ahnlich wie bei TIDAL gibt es bei
Internet Radios oder Podcasts einen
eigenen Bereich, in den man Radio-
stationen oder Podcast-Inhalte ab-
speichern kann.

Diese Favoritenlisten existieren nur in
der Internet Radios- und Podcasts-
Auswahl und stehen z.B. nicht fiir die
Weckfunktion zur Verfligung.

Wenn Sie Eintrdge wieder aus der
Favoritenliste entfernen mdchten, be-
geben Sie sich zum entsprechenden
Eintrag in Favoriten und betétigen Sie die
Meniitaste ©. Uber einen Dialog, den Sie
mit der OK-Taste quittieren, konnen Sie
den Eintrag endgiiltig [6schen.
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= Tuner

Mit der Auswahl von Tuner bekommen
Sie folgende Optionen zur Auswahl:

o Zuletzt gehort

o FM Tuner'

e DAB+'

Radio

8 Zuletzt gehort
8FM Tuner
©DAB+

Do 13:45 S118
TN I N

! optionale Sonderausstattung

Zuletzt gehort

Die Auswahl ,Zuletzt gehdrt” speichert
die letzten 10 ausgewahlten Radio-
Stationen (FM, DAB+). Es kann vor-
kommen, dass ein Sender nicht mehr
vorhanden ist bzw. aus dem Programm
genommen wurde. Dies wird dann im
Display mit dem Hinweistext ,Kann
Musik nicht starten ,0K” driicken”
angezeigt. Beim erstmaligen Betrieb ist
dieses Verzeichnis natiirlich leer.
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DAB+/ FM Tuner

Ist der Joy-Receiver mit einem DAB+/
FM Tuner Modul' ausgeriistet, so
erscheint die Auswahl DAB+ bzw. FM
Tuner.

FM Tuner (.
Station 1

Station 1
Station 2
Station 3
Station 4

Station 5
Station 6
Station 7
Station 8

Do 13:45S119

(st | | | |

Nach der Erstinbetriebnahme sind noch
keine Sender abgespeichert und die
Stationsliste ist leer. Wie Sie Sender im
DAB+ bzw. FM Tuner-Bereich suchen
und organisieren konnen, erfahren Sie in
den Grundeinstellungen auf Seite 30-34.

Nachdem die Sender in den Grund-
einstellungen organisiert wurden und in
der Radio-Liste vorliegen, kann iiber die
Tasten « v (Auswahlbalken) der ge-
wiinschte Sender ausgewdhlt werden.
Mit der OK-Taste bestédtigen Sie lhre
Auswahl und es erscheint das Status-
menii mit den Detailinformationen zum
ausgewdhlten Senden.

! optionale Sonderausstattung
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Statusmenii FM Tuner/ DAB+

FM Tuner

@' e - - - - - ~Deutschlandfunk

News of the week ---- =&

@—- -News 98.4 MHz ---@

IETIE I

Statusinfo bei FM Tuner RDS

® Sendername
(PS=Programme Service Name)

@ Radiotext, Programminformation
(RT = Radio Text)

® FM Logo

@ Mono-/ Stereo-Umschaltung
mit Shuffle-Taste €

® Sendergenre
(PTY = Programme Type)

® Zusitzliche Senderinformation
(Sendefrequenz, Signalstarke)
(auswahlbar tiber » Taste)
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Statusinfo bei DAB+
® Sendername
(SL= Station Label)
@ Programminformation
(DLS = Dynamic Label Segment)
® DAB+ Logo
@ Mono-/ Stereo-Anzeige
® Sendergenre
(PTY = Programme Type)
® Zusitzliche Senderinformation
(Sendefrequenz, Datenrate )
(auswahlbar tiber » Taste)
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= USB/iPod®

Das Auswahlmenii USB/ iPod erlaubt
den Zugriff auf Gerate/ Inhalte, die an
dem USB-Eingang des S118 ange-
schlossen sind. Dies kann entweder ein
iPod oder iPhone der Firma Apple® sein
oder ein USB-Speicher’ (USB Memory
Stick).

USB

USB-Speicher mit FAT/ FAT32 Formatierung.
Hier werden alle Titel und Musikordner
des USB-Speichermediums angezeigt.
Uber die Navigationstasten kénnen Sie
Ilhre Auswahl treffen. USB-Speicher mit
giner NTFS- oder MAC-Formatierung
werden vom S118 nicht erkannt.

Die Cover-Anzeige wird bei der Auswahl
USB unterstiitzt. Welche Voraussetzungen
dafiir notwendig sind, erfahren Sie auf
Seite 48.

* Revox empfiehlt den USB-Anschluss nur
fiir Datentréger bis 32 GB zu nutzen. Fiir
eine groBe Musiksammlung ist eine Netz-
werkfestplatte (NAS) wie der Revox S37
Musikserver mit  UPnP-Dienst em-

pfehlenswert.

Verbindung S118 mit Apple-Gerét

network receiver

iPod®

Verbinden Sie das Apple-Produkt
(Apple-Produktliste siehe néchste Seite)
per USB-Kabel mit dem S118 wie in der
Abbildung unten gezeigt. Bitte ver-
wenden Sie hierfiir das Original USB-
Kabel von Apple. Erganzend bietet Revox
eine im Design der S208-Ladeschade
angepasste iPod-Docking-Station fiir 30
poligeVerbindungsstecker  (Art. Nr.
1.561.096.00) an.

Nach einer kurzen Verbindungszeit kann
die Auswahl USB/ iPod angewahlt
werden. Im Display des Apple-Produkts
erscheint die Meldung ,Zubehér ange-
schlossen”

(== Hinweis Akku aufladen

Der Akku lhres angeschlossenen iPods
oder iPhones wird durch den S118 nur im
aktivierten Schnellstart-Modus geladen -
siehe Seite 31. Maximaler Ladestrom 1,0 A.
Die Stromaufnahme erhéht sich dement-
sprechend wéhrend des Ladevorgangs.
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iPod-Auswahl®
Bei Drucklegung dieser Bedienungsan-
leitung standen folgenden Auswahl-
kriterien bei Apple-Produkten zur Wahl:

e Playlists

o Artists

e Albums

e Songs

e Podcast

e Genres

e Composers

e Audiobooks

Treffen Sie nun dber die Navigations-
tasten lhre Wahl. In der Wiedergabe-
Ebene kdnnen Sie die Zufallswiedergabe
bzw. Wiederholungsoptionen einstellen.

Eine Cover-Anzeige ist in der Auswabhl
iPod nicht méglich. Es wird deshalb das
Standard-Cover angezeigt.

Bedienung

Name-Apple Produkt (==

=Playlists

2 Artists

8 Albums
=2Songs
BPodcasts
@Genres
=Composers
B Audiobooks

ISICH .

Die gezeigte Auswahl spiegelt nur die
Maglichkeiten der Apple-Software wieder,
die bei Drucklegung fiir ein bestimmtes
iPod-Modell verfiigbar war. Je nach Modell
und Software-Version kann diese jedoch

abweichen.

Fiir folgende iPhone/ iPod-Modelle* ist der Netzwerk-Receiver zertifiziert:

O J O J
iPhone 4S iPhone 4

16GB 32GB 64GB 8GB 16GB 32GB

[¢]

iPod touch iPod touch
4th generation 3rd generation
8GB 32GB 64GB  32GB 64GB

iPhone 3GS iPhone
8GB 16GB 32GB 4GB 8GB 16GB

®

iPod nano
4th generation (video)
8GB 16GB

* Weitere Apple-Produkte sind anschlielbar. Fiir nicht zertifizierte
Produkte kann keine vollstdndige Funktionsgarantie gegeben werden.
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= Musik-Server

Der Revox Netzwerk-Receiver bringt
Ordnung in lhre geliebte CD-Sammlung.
Packen Sie alle Titel Ihrer CD-Sammlung
in bester Qualitdt auf einen Musik-Server
wie dem Joy S37 und durchstobern Sie
dann in aller Ruhe lhre Sammlung nach
Raritdten oder Wiederentdeckungen.
Keine Suche mehr nach den richtigen
CDs in falschen Hiillen und umgekehrt.

Uber den Netzwerkzugang (LAN oder
WLAN) kann auf Netzwerk-Server zuge-
griffen werden, die den UPnP-AV Stan-
dard unterstiitzen. Haufigster Vertreter
eines solchen Servers ist eine NAS-
Festplatte. Der Name eines Medien-
Server wird am Server selbst festgelegt.

Es ist aber auch mdglich einen normalen
PC als Netzwerk-Server zu benutzen.
Allerdings benétigt dieser ebenfalls eine
UPnP-AV Software, damit der Netzwerk-
Receiver abgespeicherte Musikdateien
finden und abspielen kann. Eine solche
Software bietet z.B. die Firma 7wonky
Vision mit der Software 7wonkyMusic
an. Die Darstellung der Auswahlmeniis
gines solchen UPnP-AV Servers kann
sehr unterschiedlich ausfallen.

Displayanzeige bei Musik-Server

Die S208-Fernbedienung hat eine adaptive
Coveranzeige im Meniifeld Musik Server.
Sollte fiir den ausgewdhlten Titel kein
Cover vorhanden sein, wird ein Standard-
Symbol von 130 x 130 Pixeln angezeigt:

network receiver

Existiert dagegen ein Cover, wird dieses
mit einer groBeren Auflosung von 176 x
176 Pixeln grolflachig angezeigt.

ABBA
Dancing Queen
A8BA ARRIVAL

ISIEN .

Neben der aktuellen Spielzeit » 03:45 wird
auch die Gesamtspielzeit [66:46] unterhalb
des Covers angezeigt. Die Steuerfunk-
tionen sind auf der nachsten Seite doku-
mentiert.

Wichtig: Ordnername Music

Der S118 kann lhre Musiktitel nur auf
dem Medienserver finden, wenn diese sich
in einem Ordner befinden, dessen Name
Music ist. Andere Ordnernamen werden
nicht erkannt! In der Anzeige des
Netzwerk-Receivers kann dieser Ordner
mit einem anderen Namen als Music
angezeigt werden. Dies hédngt stark von
den Einstellungen und den
verschiedenen Modellen dieser Medien-
server ab. Im Beispiel oben wird der
Netzwerkordner  Music  mit  Musik
(Kopfzeile Display) angezeigt.
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Steuerfunktionen
fiir USB/iPod/ Musik Server

[ ] @ Wiedergabe starten

@ » Wiedergabe unterbrechen
a Wiedergabe beenden
«» & Titelsprung vor/
zuriick

Vor-/ zuriickspulen

e e Sprung vor/ zuriick

XI Zufallswiedergabe
Zufallswidergabe von Titel. Je nachdem,
bei welchem Auswahlkriterium Sie die Zu-
fallswiedergabe-Funktion aktivieren, wer-
den z.B. nur die Titel innerhalb eines
Albums zuféllig wiedergegeben (A/bums)
oder aller Titel, die sich im Musikver-
zeichnis befinden.

(09

track Wiederholfunktion - Titel

Mit der Wiederholfunktion Track lassen
sich einzelne Titel wiederholen.

0

all Wiederholfunktion - Alles
Mit der Wiederholfunktion all lassen sich
ganze Ordner (Alben, Songs etc.) kom-
plett wiederholen.

@® Cover

Bedienung

Coveranzeige

Der Netzwerk-Receiver unterstiitzt die
Cover-Anzeige bei der Auswahl Online
Services, USB und Musik Server. Bei
Internet Radio wird das Sender-Logo von
der Sendeanstalt automatisch gesendet.

ABBA
Dancing Queen
ASBA 'ARRIVAL

Bei der Auswahl USB und Musik Server
kann eine Cover-Anzeige erfolgen, wenn
eine der folgenden Voraussetzungen ge-
geben ist;

e Der Titel beinhaltet das Cover-Bild in
Form einer jpg- oder bmp-Datei. PNG-
Dateien kénnen nicht angezeigt wer-
den. Das Einfiigen oder auch Taggen
eines Covers in einen Musiktitel kann
z.B. mit Hilfe der Software Mp3tag
vorgenommen werden.

e | NUR Musik Server: Der Album-Ordner
beinhaltet das Coverbild in Form der
Datei folderjpg oder coverjpg (Schreib-
weise und Dateiformat beachten).

Ob ein Cover angezeigt Wirq_ und in welcher Qualitat, ist abhdngig von der UPnP-Server-
Software. Giinstig fiir die Ubertragungsgeschwindigkeit und Anzeigequalitdt hat sich

eine Auflésung von 500 x 500 Pixel erwiesen.
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Lokale Eingédnge

Der S118 bietet Ihnen 2 lokale Digital-
Eingdnge an. Im Einzelnen stehen lhnen
folgenden Eingdnge auf der Riickseite
des Netzwerk-Receivers zur Verfiigung:

e Coax
¢ Opto

(digital, koaxial)*
(digital, optisch)*

Lokale Eingdnge

B Eingange umbenennen

Do 13:45 S118
TN I I

Bietet lhr externes Gerdt nur einen
analogen Ausgang an, empfehlen wir die
Verwendung eines externen Analog-
Digital-Wandlers, z.B. von der Firma Lindy
oder Ligawo.

Riickansicht , Lokale Quellen”

network receiver

Die ausgewdhlte Quelle wird im Display
angezeigt. Fiir eine bessere Qrientierung
kann jeder Quellenname umbenannt
werden —siehe néchste Seite.

Lokale Quelle

~—

=
CD-Player

ISTIE I .

* Unterstiitzt unkomprimierte digitale
Audio-Stereo-Eingangssignale, z.B. PCM
Audio oder S/PDIF bis optisch 96 kHz / 24
bit; koaxial bis 192 kHz / 24 bit. Unter-
stiitzt keine komprimierten Audio-
formate wie Dolby Digital, DTS, 5.1, etc..
Andern Sie ggf. das Ausgabeformat im
Setup der Quellengerate.

Right (% o) Left

®®

iPod / iPhone
*<* USB [1A]

d
=

REVMOX
Made in Germany

CE Joy S118 SN 10001

Optical

Uinputs<
Revox GmbH, Am Krebsgraben 15, D-78048 VS-Villingen

Power; 100-240VAC 60W

00:12;2b:82:1e:50

Network ’

'

Startup Factory '\
|
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< Eingénge umbenennen

Der S118 bietet die Madglichkeit den
Namen seiner digitalen Eingange frei zu
wahlen. Sie miissen sich nicht mehr
merken, welches externe Ger&t Sie an
welchen Eingang angeschlossen haben,
sondern vergeben diesem Eingang
einfach einen Namen, den Sie klar
zuordnen kdnnen.

Lokale Eingdnge (.

8 Eingange umbenennen

(stis [ [ ]

Wahlen Sie hierzu auf der Fernbe-
dienung das Feld ,LEingdnge umbe-
nennen” aus. Es wird lhnen eine Liste
beider Digitaleingdnge angezeigt. Jeden
Eingang kdonnen Sie nun mit den
folgenden Tasten der S208 dndern:

< l6schen

» Cursor nach rechts

0K  auswahlen/ bestétigen

0-9  Direkteingabe Zahl/ Buchstabe
0,1 Sonderzeichen

@ Grol3- Kleinschreibung (blau)
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Nachdem Sie einen Eingang umbenannt
und mit der Taste OK bestétigt haben
wird dieser in der Wiedergabe-Ansicht
wie folgt angezeigt:

Lokale Quelle

~—

=D
CD-Player

Do 13:45 S118

NI N N

Der neu vergebene Name, hier im
Beispiel ,CD-Player” wird im Quellen-
logo angezeigt, wahrend der urspriing-
liche Name bzw. der verwendete Ein-
gang oberhalb eingeblendet wird. So
haben Sie immer beide Informationen im
Uberblick.
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Einstellungen und Komfortfunktionen

Fiir den taglichen Gebrauch bietet der
S118 viele Komfort-Funktionen an. Dazu
gehoren verschiedene Weck- und
Einschlaffunktionen sowie Klangregelung
und Vorzugseinstellungen.

Da diese Funktionen direkt mit dem Netz-
werk-Receiver verbunden sind, muss der
S118 eine (Funk-) Verbindung zur S208
haben und als Gerédt (z.B. iiber die
Schnelltasten) ausgewahlt worden sein.

Durch einen kurzen Druck auf die Taste
dffnet sich das Gerat-Menii mit fol-
genden Auswahlmdglichkeiten:

= Klangeinstellung

= Wecker 1

= Wecker 2

= Kurzzeitwecker

= Sleeptimer

& Meine Musik @ndern

= Geréte Info

® Grundeinstellungen (Seite 27)

8Klangregelung
BWecker 1

B Wecker 2
BKurzzeit-Wecker
BSleeptimer

BMeine Musik dandern
BGerdte Info
BGrundeinstellungen

network receiver
[=1 Klangeinstellung

In diesem Menii kénnen Sie die Héhen
und Tiefen im Bereich von = 12dB
absenken bzw. anheben. AulRerhalb der
neutralen Mittelstellung wechselt der
Zeiger die Farbe von blau zu grau.

Klangregelung (.

Hohen
Tiefen
Balance
Linear

Sie] 1 1|

Durch Betétigen von Linear kdnnen Sie
mit einem Tastendruck die neutrale
Mittelstellung wieder herstellen; die
Klangregelung ist dadurch wieder
deaktiviert.

Im Menii Klangeinstellung kann zudem
die Balance (Pegelverhéltnis zwischen
linken und rechten Lautsprecherkanal)
an die Aufstellungsverhéltnisse ange-
passt werden. Die Funktion Linear hat
keinen Einfluss auf den Balance-Regler.
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=1 Wecker1/2

Der Netzwerk-Receiver S118 verfiigt
tiber 2 unabhdngige Wecker (1/ 2), die
einfach und intuitiv eingestellt werden
kdnnen.

Wecker 1
Einschaltzeit
Tonquelle
Lautstarke
Wochentage
Test

© [06:15]
[Radio]
[Vol 20]

LRl vilandcall -

Do 13:45 S118 1@

(sus | | | |

Uber das Navigationskreuz kénnen Sie
die Einschaltzeit, die Tonquelle, die
Wecklautstdrke [max. Vol 40] sowie die
Tage, an denen der Receiver Sie wecken
soll, einstellen.
Als (Weck-) Quelle stehen
folgenden Mdglichkeiten zur Wahl:

e Weckton (Klassischer Piepton)

e Radio (FM Tuner*, DAB+¥)

e Musik-Server

e USB

e iPod

e Meine Musik (Nr. 1-18)

lhnen

Bei allen Quellen, auRer Weckton, muss
dafiir gesorgt werden, dass diese zur
gewdhlten Weckzeit auch zur Verfligung
stehen. Sollte der S118 erkennen, dass
die Wiedergabe der gewiinschten Quelle
nicht moglich ist, wahlt er selbststandig
eine ihm verfiighare Weckquelle.
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Wenn alle Audiogquellen nicht wieder-
gegeben werden kdnnen, steht als letzte
Option der Weckton zur Wahl.

Die Auswahl der Wochentage erfolgt
einfach iiber die Tasten <« » und OK
Der blaue Balken == zeigt den aktuell
ausgewdhlten Tag an. Mit OK kann der
Tag aktiviert werden. Das groBe Symbol
mit blauem Rand symbolisiert eine
Wecktag, das kleine schwarz-weil3
Sybmbol einen Tag, an dem der Wecker
stumm bleibt. Im Beispiel links ist der
Wecker am Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag aktiv, an allen
anderen Tagen ist er ausgeschaltet.

Uber die Auswahl Test kénnen Sie Ihre
Weckeinstellung in Bezug auf Wecklaut-
starke und Quelle iiberpriifen und ggf.
korrigieren. Mit der Taste OK kdnnen Sie
den Test beenden. Andernfalls wird
nach 30 Sekunden automatisch der Test
beendet.

Wecker deaktivieren

In der Zeile ,Einschaltzeit” konnen Sie
tiber die Taste 0K den Wecker
aktivieren/ deaktivieren.

Die zwei Symbole @@ in der unteren
Statuszeile des S208-Displays zeigen,
welche Wecker augenblicklich aktiv
sind.

Am Netzwerk-Receiver leuchtet die
Status-LED nach dem Ausschalten bei
aktiviertem Wecker permanent rot ®.

* bei installiertem DAB-/ FM-Modul
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Wecker ausschalten

Wenn sich am Morgen der Receiver zur
eingestellten Zeit einschaltet, gibt es 3
Maglichkeiten, den Wecker wieder aus-
zuschalten:

1. Sie tun nichts. Der Receiver schal-
tet sich nach einer vorgegebenen
Zeit von 60 Minuten wieder alleine
aus.

2. Vor dem Wecken wurde der Re-
ceiver manuell iiber die Taste ©
ausgeschaltet. Um den Wecker /
Receiver auszuschalten, verbinden
Sie sich {iber die Schnelltaste mit
diesem. Folgender Bildschirm wird
gezeigt:

Do 13:45 S118
TN I I

Nun kénnen Sie mit Hilfe der Taste
© den Receiver ausschalten.

network receiver

Vor dem Wecken wurde der Re-
ceiver iiber den Sleep-Timer (s.S.
55) automatisch ausgeschaltet. In
diesem Fall wird mit dem Ein-
schalten des Weckers/ Receivers
automatisch eine Verbindung mit
der Fernbedienung hergestellt, die
den Sleeptimer aktiviert hat. Der
Weck-Bildschirm, wie in Punkt 2,
erscheint und Sie kénnen iiber die
Taste (0] den Receiver
ausschalten.
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2 Kurzzeitwecker

Uber den Kurzzeitwecker des S118
kénnen Sie sich eine kurze Ver-
schnaufpause im Alltag oder ein
Mittagsschlafchen gonnen. Starten Sie
hierzu den Netzwerk-Receiver wie ge-
wohnt und wahlen Sie eine Musikquelle.
Nun konnen Sie {iber den Kurzzeit-
Wecker einstellen, wie lange die Pause
sein soll, bis der S118 wieder einge-
schaltet wird. Es stehen Zeiten von 10-60
Minuten zur Verfligung. Die Weckzeit
gibt dabei an, wann der Receiver wieder
eingeschaltet wird.

Kurzzeit-Wecker |

Weckzeit:

Do 13:45 S118
TN I N

Bestdtigen Sie die gewdhlte Pausen-
dauer mit der Taste OK. Augenblicklich
zeigt die S208 Fernbedienung fiir ca. 5
Sekunden folgende Anzeige zur Be-
statigung im Display: siehe Abbildung
rechts oben. Danach wird die Ver-
bindung zum Receiver geldost und der
S118 schaltet sich aus.
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Kurzzeit-Wecker (—

Die Status-LED am Netzwerk-Receiver
leuchtet bei aktiviertem Kurzzeit-Wecker
permanent rot ®.

Nach der vorgegebenen Zeit startet der
S118 automatisch mit der zuvor ge-
wahlten Quelle. Nun kénnen Sie {iber die
Schnelltasten oder , Gerét wéhlen” eine
Verbindung zum Receiver herstellen. Der
Receiver zeigt als BegriiBungsbild-
schirm das folgende Display:
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[=] Sleeptimer

Der Sleeptimer ist ein Einschlafzeit-
schalter (Countdown), der nach einer
von lhnen vorgegebenen Zeit auto-
matisch den Netzwerk-Receiver aus-
schaltet. Ideal um sich vom S118 in den
Schlaf wiegen zu lassen.

Sleep-Timer (.

Restzeit: 12 Min.

15 Min.

30 Min.

45 Min.

60 Min.

90 Min.

120 Min.
Aus

(stis ][ ]

Die Restzeit gibt dabei an, wie viele
Minuten der S118 noch spielt, bis er
selbststdndig ausgeschaltet wird.

Sleeptimer deaktivieren

Soll der Sleeptimer beendet/ deaktiviert
werden, so konnen Sie einfach im
Sleeptimer-Menii die Auswahl Aus an-
wahlen und mit der OK-Taste bestéatigen.

O
Dieses Symbol in der unteren Statuszeile
des S208-Displays zeigt, dass augen-

blicklich der Sleeptimer aktiv ist.
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=l Meine Musik dndern

Im Menii Meine Musik &ndern kdnnen
Sie den Namen von Eintrdgen in Meine
Musik andern oder den Eintrag ldschen.
AuBRerdem kann in diesem Menii auch
die komplette Liste von Meine Musik
geldscht werden.

Meine Musik |

@Name editieren
aTitel [dschen
Alles loschen

sie] [ 1

< Namen umbenennen/ dndern

Wahlen Sie hierzu das Feld ,Namen
editieren” aus. Es wird lhnen die Liste
von Meine Musik angezeigt. Wahlen Sie
dort den gewiinschten Eintrag aus. Fiir
die Anderung stehen Ihnen die folgen-
den Tasten der S208 zur Verfiigung:

| [6schen

» Cursor nach rechts

0K  auswahlen/ bestétigen

0-9  Direkteingabe Zahl/ Buchstabe
0,1  Sonderzeichen

@ Grol3- Kleinschreibung (blau)
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< Titel aus Meine Musik l6schen

Es wird lhnen die Liste von Meine Musik
angezeigt. Wahlen Sie dort den
gewiinschten Eintrag/ Titel aus, der
geléscht werden soll. Mit der Taste 0K
schlieBen Sie den Ldschvorgang ab. Die
entstehende Liicke kann nun mit einem
neuen Eintrag frisch belegt werden.

Ein automatisches Nachriicken der
Meine Musik —Eintrdge wird nicht duch-
gefiihrt, weil z.B. der Wecker mit einem
bestimmten Eintrag (Nummer 1-18)
programmiert werden kann.

< Alle Eintrége ldschen

Wahlen Sie hierzu das Feld ,Alles
l6schen” aus. Es wird die komplette Liste
Ilhrer Meine Musik-Eintrdge unwiderruf-
lich geldscht. Bestatigen Sie den Losch-
hinweis mit der Taste OK.
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[z Geréate Info

Der Netzwerk-Receiver S118 wird von 2
Mikroprozessoren gesteuert, die unter-
schiedliche Aufgaben wahrnehmen, wie
z.B. Netzwerk-Tétigkeit, Audioverarbei-
tung, Sicherheitsiiberwachung, Funk-
Verbindung, Timer-Aktivitat etc.

Das Menii Gerdte Info zeigt die ver-
schiedenen Software-Stdnde und Hard-
ware-Varianten an. Diese Anzeige ist
vornehmlich fiir die Entwicklungs- und
Service-Abteilung von Revox vor-
gesehen und enthélt keine fiir den
tdglichen Gebrauch relevanten Funk-
tionen.

[=1 Grundeinstellungen

Das Menii Grundeinstellungen bietet alle
Einstellungen an, die nicht im alltdg-
lichen Gebrauch bendtigt werden, wie
z.B. Automatische Abschaltung, Laut-
sprecherauswahl oder Anderung des
Geratenamens.

Eine genaue Beschreibung der Mdg-
lichkeiten innerhalb der Grundein-
stellungen S118 finden Sie ab Seite 27,
Kapitel Grundeinstellungen.



Internet Audio Portal
Neuen iRadiosender vorschlagen

Uber die Seite www.revox.com/revox-
online-service konnen Sie der Revox
Redaktion neue Internet Radio Stationen
vorschlagen.

In der Regel ist Revox bemiiht, die vorge-
schlagenen Sender binnen zwei bis drei
Arbeitstagen in die Datenbank aufzu-
nehmen. Sofern der Radio Sender aufge-
nommen wurde, werden Sie per Email
von uns informiert. Sollte eine Aufnahme
nicht mdglich sein, werden wir Sie
ebenfalls per Email informieren.

Aus technischen Griinden ist es nur
maglich, Radiosender, welche mindes-
tens 128 kbit/s Bandbreite unterstiitzen
und einen regelméRigen 24-Stunden-
Betrieb sicherstellen, in die Datenbank
aufzunehmen.

Im unteren Bereich gibt es ein Eingabe-
feld, in das Sie Ihren Vorschlag eingeben
kdnnen.

Senderbezeichnung*

URL des Ra tr

eams*
Sender E-Mail-Adresse
Sender Homepage

Sender Land

Sender Genre
lhre E-Mail-Adresse®

Kommentar

Webradio melden

network receiver
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Fehlermeldungen

A. Musik-Inhalt nicht vorhanden

Es wurde ein (Musik)-Inhalt ausgewaébhlt,
die nicht mehr zur Verfligung steht. Z.B.
ein Meine Musik-Eintrag, der zu einem
Titel eines USB-Sticks fiihrt, der vom
S118 abgezogen wurde.

Der Receiver versucht einige Sekunden,
die Musik zu starten:

Bitte warten...
Warte auf Musik

Do 13:45 S118

st |

Sollte ein Start nicht moglich sein, wird
folgender Hinweis angezeigt:

Bitte warten... (.

Kann Musik nicht starten
,OK" driicken

(stis [ [ ]
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B. Musik-Quelle nicht vorhanden

Es wurde eine (Musik)-Quelle ausgewdhlt,
die nicht mehr zur Verfiigung steht, wie
z.B. ein iPod, der nicht mehr mit dem
S118 verbunden ist.

USB/ iPod (-

USB/ iPod nicht verflgbar

Do 13:45 S118
st ||| |

® Nicht vorhanden Quellen werden im
Hauptmeni durch das Zeichen O ange-
zeigt. Bei einer vorhandenen Quelle ist
das kleine Quadrat dagegen ausgefiillt
. Bei Beginn des Startvorgangs sind
noch nicht aller Quellen verfiigbar,
obwohl vorhanden. Bitte warten Sie bis
die Status-LED an der Glasfront des
Receivers weil leuchtet.

Die lokalen Eingdnge sind im Quellen-
menii immer vorhanden, auch wenn
diese nicht mit einem anderen Gerét
verbunden sind.
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C. Gerdat antwortet nicht

Nachdem Sie den S118 iiber die Schnell-
taste oder {iber ,Gerdt wahlen” ge-
startet haben, erscheint folgende An-
zeige:

Zeitiiberschreitung (E8

Das gewahlte Gerat
anwortet nicht.

Neuer Versuch mit OK.

Do 13:45 Verbindungsproblem
st || |

Magliche Ursache:

e Der Receiver befindet sich auBerhalb
der Funkreichweite der Fernbedie-
nung. Starten Sie erneut einen Ver-
bindungsaufbau in Sichtweite zum
Receiver.

e Der Receiver ist bereits eine Funk-
verbindung mit einer anderen Fern-
bedienung eingegangen und kann
sich somit nicht mit lhrer S208
verbinden.

e Die Pairings-Erkennung ist nicht
mehr vorhanden. Ggf. einen neuen
Pairing-Vorgang durchfiihren — siehe
Seite 23.

e Eine massive Storung im 2.4 GHz-
Bereich durch einen Funksender ist
vorhanden und unterbindet einen
Verbindungsaufbau  der  Revox-
Geréte.
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D. Radio nicht vorhanden
Nach Anwahl von Internet-Radio er-
scheint folgende Anzeige:

Radio nicht vorhanden

(siis [ [ [

In der Regel liegt die Ursache dieser
Anzeige darin, dass keine Internetver-
bindung aufgebaut werden konnte. Dies
kann mehrere Griinde haben:

o Das Netzwerkkabel zum Router ist
nicht gesteckt oder es wurde ein
gekreuztes Netzwerkkabel verwen-
det.

e Der S118 ist werksseitig auf DHCP
eingestellt, d.h. er bezieht seine IP-
Adresse automatisch vom Router. In
den  Router-Einstellungen  muss
deshalb DHCP mdglich bzw. aktiviert
sein. Falls dies nicht gewollt ist, kann
dem Receiver auch eine feste IP-
Adresse zugewiesen werden. Siehe
Kapitel Netzwerk-Einstellungen

"
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Die Firewall blockiert den Zugang.
Siehe Kapitel NFTzZwWERK-FRAGEN/ - TIPPS

WLAN-Verbindung. Die WLAN-An-
tenne am Receiver/ WLAN-Router ist
nicht vorhanden. Die WLAN-Funktion
ist am Router deaktiviert bzw. der
Router ist ausgeschaltet.

Siehe Kapitel Netzwerk-
Einstellungenund WLAN Status.

Das Hauptmenii wird iiber die Home-
Taste mauf der S208 aufgerufen

Weitere Informationen zum Einrichten
und zum Betrieb des Netzwerk-
Receivers, finden Sie in den nach-
folgenden Hauptkapiteln Einstellungen
und Bedienung.

12
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Statusmeldungen

A. Gerit einschalten C. Gerit ausschalten

Verbindungsanfrage (=8

Bitte warten Sie wahrend die
Fernbedienung eine
Verbindung herstellt...

Verbindung beendet (=8

Der Netzwerk-Receiver
wurde ausgeschaltet.

Mi 13:45 Nicht verbunden

SN (stis ] [ [ |
Diese Anzeige erscheint kurz nach- Die Fernbedienung S208 hat den

dem der Receiver eingeschaltet  Receiver ausgeschaltet und die Funkver-

wurde. Die Fernbedienung versucht bindung zu diesem unterbrochen.
mit dem ausgewahlten Receiver eine
Verbindung aufzubauen.

B. Warten auf Netzwerk

Bitte warten... (—

Startvorgang lauft

Do 13:455118 TIT
(sus .|| |

Eine Funk-Verbindung zw. Fernbe-
dienung und Receiver ist aufgebaut.
Fiir die ausgewahlte Quelle, z.B.
Internet-Radio, ist jedoch noch keine
Netzwerk-Verbindung vorhanden.
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Lexikon Netzwerkbegriffe

Allgemein

Ein Switch bzw. ein Router mit integriertem
Switch sorgt innerhalb eines Netzwerkes fiir
die richtigen Verbindungen der einzelnen
Komponenten. Damit dies mdglich ist, muss
jedes Gerdt innerhalb eines Netzwerkes
eindeutig identifiziert werden kénnen - daher
wird jede Komponente mit einer Art
,Hausnummer” versehen (IP-Adresse). Die
IP-Adresse besteht aus 4 Zahlenbldcken mit
jeweils bis zu 3 Ziffern, die durch einen Punkt
getrennt sind (z. B. 192.168.1.1).

Jeder der einzelnen Zahlenblécke kann dabei
Werte zwischen 1 und 254 einnehmen (die
Werte 0 bzw. 255 sind z.T. fiir Sonder-
funktionen reserviert und sollten daher nicht
genutzt werden). Um eine sichere Funktion
des eigenen Netzwerkes zu gewdhrleisten,
sollte man aber Adressen aus einem dafiir
vorgesehenen Bereich verwenden — d. h.:
die beiden ersten Zahlenblocke sollten
grundsétzlich  192.168.xxx.xxx lauten, der
dritte Block kann frei in den o. g. Grenzen
gewdhlt werden (muss aber fiir alle Gerate
eines Netzwerkes gleich sein) und der vierte
Block muss sich fiir jedes Gerdt unter-
scheiden, z.B.:

S118  192.168.001.001

NAS: 192.168.001.002

PC: 192.168.001.003

Sollen nun nicht nur Geréte innerhalb dieses
lokalen Netzwerks genutzt werden, sondern
auch Musikquellen aus dem Internet
(Internetradio), muss der Netzwerk-Receiver
S118 die Mdglichkeit haben, auf das Internet
zugreifen zu kdnnen. Diese Maglichkeit wird
z. B. durch einen Router mit Verbindung zum
DSL -Netz geschaffen. Auch dieser Router ist
Bestandteil des Netzwerkes und wird mit
einer IP Adresse versehen. Um den Zugriff
nach auBen nun auch tatsdchlich zu
ermoglichen, muss dem S118 die Adresse des
Routers (Gateway) zusédtzlich mitgeteilt
werden.
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Es ist darauf zu achten, dass die ersten drei
Bldocke der Device IP, Gateway IP und DNS 1
im gleichen Adressraum liegen (z.B.
192.168.0.xxx). Der vierte Block weist den
Komponenten im lokalen Netzwerk eine
eindeutige Adresse (Hausnummer) zu. Diese
Nummer darf nur einmal im lokalen Netzwerk
vorhanden sein. Die Device IP Mask sollte
immer die Adresse 255.255.255.0 hekommen.

DNS

Das Domain Name System (DNS) ist einer der
wichtigsten Dienste im Internet. Seine
Hauptaufgabe ist die Umsetzung von
JInternetadressen” wie zum  Beispiel
www.revox.de in die zugehdrige IP-Adresse.
In der Regel iibt in Heimnetzwerken der
Router auch die Funktion des DNS aus.

Falls Sie sich fiir die manuelle Netz-
werkkonfiguration (ohne DHCP) entscheiden,
tragen Sie in diesen Féllen bei der Netzwerk-
konfiguration als DNS Adresse einfach die
Adresse lhres Routers ein.

LAN

Local Area Network —

Lokales, kabelgebundenes Netzwerk. Eine
LAN-Verbindung zum S118 ist die stérungs-
sicherste Ubertragungstechnik, bei der die
Abhdrsicherheit zudem wesentlich hher ist
als bei WLAN bzw. Power-LAN.

Gateway

Der Rechner oder Router in Threm Netzwerk,
tiber den der Datenverkehr mit der Aul3en-
welt auBerhalb lhres Heimnetzes (also dem
Internet) abgewickelt wird.

(Streaming-)Client

Netzwerkgerat, das Daten aus dem Netzwerk
bezieht, decodiert (aufbereitet) und in z. B.
analoge Musiksignale umwandelt, die dann
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{iber Verstdrker und Lautsprecher wieder-
gegeben werden kdnnen. Streaming Clients
beinhalten auch Funktionen zum Anzeigen
von Medieninhalten und zur Navigation im
Internet oder auf Servern.

DHCP

DHCP ist eine Abkiirzung fiir Dynamic Host
Configuration ~ Protocol.  DHCP  dient
vorwiegend dazu, es Clients zu ermdglichen,
ihre Netzwerk-Konfiguration automatisch bei
einem Server oder Router abzuholen.

Der S118 unterstiitzt DHCP.

IP-Adresse

Netzwerkadresse. Jedes Gerat im Netzwerk
bendtigt eine IP-Adresse, unter der es er-
reichbar und (iber die es eindeutig identi-
fizierbar ist. Netzwerkadressen diirfen nicht
doppelt vorkommen. Dies ist wichtig, wenn
Netzwerkadressen manuell vergeben
werden. Wenn die Adressvergabe in [hrem
Netzwerk per DHCP erfolgt, brauchen Sie
sich iiber IP Adressen keine weiteren
Gedanken machen, der DHCP-Server erledigt
automatisch die Adressverwaltung.

MAC Adresse

Die MAC-Adresse (Media Access Control) ist
die universale Hardware-Adresse, die zur
eindeutigen Identifizierung des Gerdts im
Netzwerk dient.

Der S118 zeigt die MAC-Adresse entweder in
den Gerate-Grundeinstellungen/ Netzwerk/
MAC-Adresse oder alternativ {iber den MAC-
Aufkleber auf der Riickseite des Receivers.

NAS

Netzwerkspeicher - Network Attached
Storage. In der Regel Speichergerét mit sehr
groBer Kapazitdt > 500 GB, auf das von
anderen Gerdten zugegriffen werden kann.
Wenn der NAS-Server einen UPnP-AV
Serverdienst beinhaltet, kann der S118
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auf Mediendateien, die auf dem NAS
gespeichert sind, zugreifen und diese
abspielen.

NAS-Empfehlung
- Synology
- QNAP mit 7wonky Media Server
- Buffalo Link Station

Powerline — LAN

Beim Power Line LAN geschieht die
Dateniibertragung iiber die vorhandenen
Stromleitungen. Es werden auf Sender- und
Empfangerseite sogenannte ,Power-Line-
Modems' bendtigt. In der Regel bietet Power-
Line eine relativ storfreie Dateniibertragung
mit fiir Audio-Streaming ausreichender
Datenrate. Wir empfehlen Power-Line
Modems mit Bitraten von 200 Mbit/s oder
mehr.

Proxy-Server

Ein Proxy oder Proxy-Server ist ein Rechner
im Netzwerk, der den Datentransfer schneller
und effizienter macht und durch Einsatz von
Zugriffskontrollmechanismen  die  Sicherheit
erhdhen kann. In der Regel finden sich im
Heimnetzwerk keine Proxy Server. Der S118
unterstiitzt nicht die Verwendung eines
Proxy-Servers.

Router (WLAN-Router)

Zentrales Netzwerkgerdt, das die Ver-
bindungen der Netzwerkgerdte unter-
einander herstellt und verwaltet.

Aktuelle Gerate verbinden die Funktion des
Routers zunehmend mit der Funktion eines
Accesspoints, zur drahtlosen  Daten-
kommunikation. Diese Kombigerédte werden
oftmals als WLAN-Router bezeichnet.

In der Regel iibernimmt der (WLAN-) Router
in einem Netz auch die Funktion des
Gateways zur AuBenwelt.
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Server

Netzwerkgerédt, das Daten und Dienste fiir
andere Geréte im Netz bereitstellt. Ein UPnP-
AV Server speichert z. B. Audio-/ Video-
Mediendaten und stellt diese anderen
Gerdten (den Streaming Clients) zur
Verfiigung. Oftmals bieten UPnP-AV Server
auch Funktionen zur Katalogisierung und
leichten ldentifizierung von Medieninhalten
nach Kriterien wie Kiinstler, Albumname,
Genre etc..

SSID

Service Set ldentifier / Netzwerk-Name Mit
SSID bezeichnet man die Kennung eines
Funknetzwerkes, das auf IEEE 802.11 basiert.
Jedes WLAN besitzt eine konfigurierbare, so
genannte SSID oder ESSID (Extended
Service Set IDentifier), um das Funknetz zu
identifizieren.

Sie stellt also den Namen des Netzes dar. Die
SSID-Zeichenfolge kann bis zu 32 Zeichen
lang sein. Sie wird in der Basisstation
(WLAN-Router/ Access Point) eines Wireless
LAN konfiguriert und auf allen Clients, die
darauf Zugriff haben sollen, eingestellt.

UPnP-AV

Universal Plug and Play — Audio Video
Netzwerkstandard, der Medieninhalte (z.B.
auf PC’'s oder NAS Platte) in Netzwerken
zugénglich macht.

Auf PCs / NAS-Speicher muss eine UPnP-AV
Software installiert sein, damit der S118 auf
die gespeicherten Mediendateien zu-greifen
kann.
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Ubersicht UPnP-Software:
Windows:

Twonky Media Server
http://www.twonkyvision.de/

Windows Media Player 77
http://www.microsoft.com/windows/windows
media/de/default.aspx

Mac:
Twonky Media Server fiir Mac
http://www.twonkyvision.de/

Linux:

Mediatomb

http://mediatomb.cc/

GmediaServer
http://www.gnu.org/software/gmediaserver/

WLAN (W-LAN, Wireless LAN)
Funknetzwerk. Die  Netzwerkverbindung
erfolgt Gber Funkwellen im 24 GHz
Frequenzband. Funknetze sind zwar leicht zu
installieren, da keine Kabel verlegt werden
miissen, sind aber oft - inshesondere bei
groReren Ubertragungsdistanzen problema-
tisch und unzuverldssig. Power-Line Netz-
werke, die ebenfalls ohne Kabelinstallation
auskommen, sind in vielen Féllen eine
bessere Wahl.

In jedem Falle ist die Verlegung eines
Netzwerkkabels die stérungssicherste und
problemloseste Ubertragungstechnik. Zudem
entsteht bei kabelgebundenen Netzwerken
kein Elektrosmog.
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WPA(2)

Wi-Fi Protected Access (WPA)

WPA enthalt die Architektur von WEP, bringt
jedoch zusétzlichen Schutz durch dyna-
mische Schliissel, die auf folgenden
Verschliisselungsstandards (Ciphen
basieren:

- Temporal Key Integrity Protocol (TKIP) -
Advanced Encryption Standard (AES)

Zur Authentifizierung von Teilnehmern bietet
WPA Pre- Shared Keys (PSK) oder Extensible
Authentication Protocol (EAP) {iber |EEE
802.1x an.

Der S118 unterstiitzt sowohl die WPA-
Verschliisselung TKIP als auch AES.

WEP

Wired Equivalent Privacy (WEP) ist der
ehemalige Standard-Verschliisselungsalgo-
rithmus fiir WLAN. Er soll sowohl den Zugang
zum Netz regeln, als auch die Vertraulichkeit
und Integritit der Daten sicherstellen.
Aufgrund  verschiedener Schwachstellen
wird das Verfahren als unsicher angesehen.
Daher sollten WLAN-Installationen die
sicherere WPA-Verschliisselung verwenden.
Siehe WPA.

Bei der WPE-Authentifizierung
scheidet man zwei Verfahren:

unter-

Open

Die Open System Authentication ist die
Standard-Authentifizierung. Der  WEP-
Schliissel dient gleichzeitig zur Authen-
tifizierung: Jeder Client mit korrektem WEP-
Schliissel bekommt Zugang zum Netz.
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Shared

Die Shared Key Authentication ist die
vermeintlich sichere Variante. Die Authenti-
fizierung erfolgt dabei iiber die Challenge-
Response Authentifizierung mit einem
geheimen Schliissel. Allerdings basiert das
Challenge-Response-Verfahren auch auf
WEP und weist dieselbe Schwiche auf.

Der S118 unterstiitzt sowohl die WEP-
Authentifizierung Openals auch Shared an.

Wi-Fi

Zertifikat fiir WLAN-Produkte, die nach den
IEEE802.11 Standards arbeiten und
kompatibel mit anderen Produkten sind.

11
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Netzwerk: Fragen & Antworten

NETZWERK OK, DENNOCH KEIN TON!

Bitte beachten Sie, dass der S118 nicht
alle im Internet verfiigbare Datenformate
unterstiitzen kann. Es kann vorkommen,
dass ein Sender einmal nicht abspielbar
ist. Siehe Technische Daten

Andere Griinde, warum |hr Internet
Radio nicht spielt:

e Nicht alle Radiostationen senden 24
Stunden rund um die Uhr

¢ Radiostationen sind nicht mehr verfiig-
bar

¢ Die Revox-Anlage ist gemutet

e Die Serverkapazitdit des Anbieters
(Radio Sender/ Provider) ist ausge-
lastet

Die Ubertragung innerhalb lhres Netz-
werkes bricht ab aufgrund von:

o (Internet-) Netzwerkprobleme

o Server-Kapazitdt ausgelastet

18
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Die Verbindung wird nach wenigen
Minuten unterbrochen:

Systembedingte Eigenart des UPnP-
Standards. Die  Nutzkommunikation
beginnt auf einem Port iiber 1024 und
wechselt diesen wahrend des Betriebs
regelmélig. Dieses Anklopfen an ver-
schiedene Tiiren erkennen nicht alle
Firewall-Programme als kontinuierliche
Verbindung. Je nach Konfiguration ent-
scheidet die Firewall im Zweifelsfall
gegen den unbekannten Client.

Loshar ist dies, je nach Firewall-Soft-
ware, durch folgende  Aktionen:

o Festlegen des S118 (mit fester IP/ ohne
DHCP) als sogenannter Trusted Host,
sprich ein Gerdt, von dem jegliche
Kommunikation als vertrauenswiirdig
eingestuft wird.

e Dem Server die ein- und ausgehende
Kommunikation mit dem S118 auf den
Ports 1024-65535 erlauben.

In der Firewall-Software die Vorein-
stellung ,,uPNP-Ausnahme* (z.B. Windows
XP Firewall) oder ,uPNP-Kommunikation
zulassen” aktivieren.
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Der S118 findet meinen Access Point,
jedoch wird mein Rechner nicht
angezeigt.

e Stellen Sie sicher, dass Sie auf ihrem
Rechner ein UPNP Server installiert
und dieser auch aktiviert ist. Je nach
Datenaufkommen und Software kann
es einige Sekunden dauern, bis das
Angebot zur Auswahl beim S118
gelistet ist.

e Sie haben in ihrem Router eine
Filterung nach MAC Adressen aktiviert.
Pflegen Sie in diesem Falle die MAC-
Adresse des S118 in die Konfiguration
Ihres Routers ein.

e |hr Router vergibt nur feste IP 's. De-
aktivieren Sie DHCP und tragen Sie in
diesem Falle eine feste IP-Adresse fiir
den S118.

Mein Access Point (SSID) wird nicht

gelistet.

e Der S118 kann Ihren Access Point nur
finden, wenn dieser in Reichweite liegt.
Verringern Sie den Abstand zum
Access Point und versuchen Sie es
erneut.

e Je nach Konfiguration des Routers
kann ihre SSID verborgen (hidden)
sein. Ist diese Option aktiviert, muss
die SSID manuell im Netzwerk-Menii
des S118 eingetragen werden.
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Ich bekomme viele, mir unbekannte
Access Points angezeigt.

Sollten mehrere Access Points fiir den
S118 verfligbar sein, zum Beispiel der
des Nachbarn, werden auch diese
gelistet. Wahlen Sie ihren Access Point
aus und fahren Sie mit der Konfiguration
fort.

Der S118 zeigt mir an, dass mein
Netzwerk verschliisselt ist.

Ihr  Netzwerk ist mit einer Ver-
schliisselung (WEP/ WPA(2)) gegen
Angriffe von aulRen geschiitzt. Geben Sie
im S118 -Setup lhren Schliissel an, damit
der S118 als ,Benutzer” im Netz aner-
kannt ist.

Woher bekomme ich meinen Schliissel?
Wenn Sie das Netz selbst eingerichtet
haben, haben Sie ihn in diesem Zu-
sammenhang festgelegt, ansonsten er-
halten Sie ihn von lhrem Netzwerk-
administrator.

meiner
gelesen

Kénnen andere Daten von
Netzwerkfestplatte/ Server
oder eingesehen werden?
Nein, der S118 kann nur die Daten emp-
fangen, die {iber den UPnP Server
freigegeben sind. Der S118 greift nur auf
diesem Weg auf lhre Dateien zu, andere
Daten auf lhrem Server werden nicht
libertragen bzw. sind nicht einzusehen.
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Netzwerkaktivitat?

In die Netzwerkbuchse des S118 sind
zwei LEDs integriert, die die Busaktivitat
anzeigen. Bei einer funktionierenden
Netzwerkanbindung leuchtet die orang-
ene LED permanent, wahrend die griine
LED durch ihr flackern den Daten-
austausch signalisiert.

Paint-to-Point

Wird der S118 direkt mit einem PC
verbunden, ohne dass ein Router zum
Einsatz kommt, erfolgt die Verkabelung
tiber ein Cross Over-Kabel (gekreuzt).

Verteilung mit Router

Wird der S118 iiber einen Router in das
Netzwerk eingebunden, so ist ein Patch-
Kabel (1:1) zu verwenden.

Netzwerkeinstellung?

Sind alle Einstellungen im Setup des
S118 korrekt {ibernommen worden und
wurde auch nach einer Anderung ein
Neustart durchgefiihrt?

Ping-Test?

Antwortet der S118 auf einen Ping-
Versuch; wird er im Netzwerk erkannt?
Die verwendete bzw. zugewiesene IP-
Adresse des S118 kann in der Geréte-
Grundeinstellung/  Netzwerk ein-
gesehen werden.
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Verschliisselungsprotokoll?
Ist das verwendete Verschliisselungs-
protokoll (WEP, WPA-SK) bzw. der zu-
gehdrige Schliissel korrekt?

Meine WLAN-Verbindung?

Wurde mein Access Point/ WLAN-
Router oder ein benachbarter Access
Point (des Nachbarn) gewéhlt, der auf-
grund der geographischen N&he eben-
falls empfangen wird.
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Anhang

Garantie

Die Garantie betrdgt 24 Monate ab
Kaufdatum. lhr Ansprechpartner im
Servicefall ist zuerst lhr Fachhandler.
Sollte lhnen dieser nicht weiterhelfen
kdnnen, senden Sie das Gerdt ohne
Zubehdr an den nationalen Vertrieb.
Bitte legen Sie in jedem Fall eine genaue
Fehlerbeschreibung sowie Ihre Adresse
bei.

Hinweis Copyright

iPod ist ein eingetragenes Waren-
zeichen der Apple Inc. in den USA und in
anderen Landern. iPhone ist ein einge-
tragenes Warenzeichen der Apple Inc.
Alle anderen aufgefiihrten Marken-
zeichen sind geschiitztes Eigentum
jeweiliger Unternehmen und Besitzer der
Warenzeichenrechte.
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Umweltschutz

Verpackung

Wir empfehlen, den Originalkarton und
das Verpackungsmaterial gut aufzube-
wahren, damit das Gerat im Bedarfsfall
optimal geschiitzt transportiert werden
kann.

Entsorgung S208 Fernbedienung

Die Fernbedienung S208 muss
E gemall den geltenden Ge-

setzen und Regelungen ord-
nungsgemall entsorgen werden. Da
dieses Produkt einen Akku enthélt, muss
es separat vom Hausmiill entsorgt
werden. Entsorgen Sie lhre S208 Fernbe-
dienung am Ende ihres Lebenszyklus

entsprechend den jeweiligen Vor-
schriften und Gesetzen.

Entsorung network receiver S118

K Achtung: Die EU-Richtlinie

2002/96/EG regelt die ord-
nungsgemélie Riicknahme, Be-

handlung und Verwertung von ge-
brauchten Elektronikgeraten. Elektro-
nische Altgerdte miissen deshalb

getrennt entsorgt werden. Werfen Sie
dieses Gerat zur Entsorgung bitte nicht
in den normalen Hausmiilll Sie kdnnen
Ihr Altgerdt bei ausgewiesenen Riick-
nahmestellen abgeben. Weitere Einzel-
heiten iber die Riicknahme (auch fiir
Nicht-EU- Lander) erhalten Sie von lhrer
ortlichen Verwaltung.
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Endstufe

Leistung Endstufe RMS
Frequenzbereich
Démpfungsfaktor
Dynamikbereich
Kanaltrennung

Harmonische Verzerrungen

Reichweite Receiver - S208
Abmessungen' mit FiiRen
Gewicht
Temperaturbereich

Leistungsaufnahme?

Netzversorgung

Externe Eingénge
Digitale Audio-Eingdnge

! fiir Kabel und Stecker sind weitere 30-40 mm einzukalkulieren

Messwert
2x25W
3Hz — 22kHz
20
100dB
>55dB
0,05%
>0,5%

65m

87 x 200 x 212

2,0 kg

+10°...40°C

80w

55W

<45W

0.6 W

100-240 VAC ~ / 50-60 Hz
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Messbedingungen

1 kHz bei 4 Ohm Last

-3dB

1 kHz bei 8 Ohm Last

A-bewertet

1kHz, TW an 40hm
1W an 4 Ohm

25W an 4 Ohm

Freifeld

H x B x T (mit WLAN-Antenne)
Ohne Verpackung

DIN 40040

Maximalleistung
Normalbetrieb

Schnellstart: Ein
Schnellstart: Aus

1 x Optical 16, 20, 24 hit PCM S/PDIF up to 96 kHz
1 x Coaxial 16, 20, 24 bit PCM S/PDIF up to 192 kHz

2 «
gemessen ohne angeschlossene Lautsprecher oder externe Geréte
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FM-Part/ Tuner-Modul > Messwert Messbedingungen
Frequenzbereich 87,5—-108,0 MHz
>44 dB 25 dBpuV /1 kHz
(Fsrfgnga””“"gsab“a”d > 46 dB I dBEV /1 kHz
>54 dB 65 dBuV / 1 kHz
Klirrfaktor THD+N <0,35% 65 dBpV /1 kHz
Ubersprechen >37dB 65 dBuV / 1 kHz

DAB-Part/ Tuner-Modul °

Frequenzbereich

174,0 — 230,0 MHz

Klirrfaktor THD+N

<0,006%

65 dBpV /1 kHz

Ubersprechen

>90dB

65 dBpV/1kHz

Abspielbare Formate

Streaming Client*:

WAV (192 kHz,32 bit), FLAC (192 kHz, 24 bit), AIFF (32 bit), AAC,
MP3 (cbr +vbr, 320 kB), 0GG-Vorbis, WMA; ALAC

Unterstiitzte Gapless-
Formate

WAV, FLAC, AIFF, MP3 (bendtigt Lame gapless tags:
MP3_ACCURATE_LENGTH, ENC_DELAY, ENC_PADDING) und
AAC, ALAC ( bendtigt gapless tag "iTunSMPB", wie von iTunes

vorgegeben)

Playlisten:

M3U, PLS

Internet Radio Data Base

Revox Internet Audio Portal (Online Services)

Unterstiitzte Medienserver

% optionales Zubehdr

UPnP-AV 1.1 und DLNA kompatible Server

Microsoft Windows Media

* Die aufgefiihrten Audioformate miissen von der UPnP-SW unterstiitzt werden, damit Sie
der S118 abspielen kann. Es reicht nicht aus, dass die Audiodateien lediglich auf dem

Server existieren.

Software Revox Joy S118: Version1.21

Firmware Revox Joy S208: Version 2.11 mit EasyCreator 1.35

83



REVOX

Prazision und Leidenschaft

Kontakt

Deutschland / Germany

Revox Deutschland GmbH

Am Krebsgraben 15, D 78048 VS-Villingen
tel +49 7721 8704 0, fax +49 7721 8704 29
info@revox.de

www.revox.de

Schweiz / Switzerland

Revox (Schweiz) AG

Wehntalerstrasse 190, CH 8105 Regensdorf
tel +41 44 871 66 11, fax +41 44 871 66 19
info@revox.ch

www.revox.ch

Osterreich / Austria

Revox Handels GmbH

Josef-Pirchl-Strasse 38, AT 6370 Kitzbuhel
tel +43 535 666 299, fax +43 535 666 299 4
info@revox.at

WWW.revox.at
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	Herzlich Willkommen
	Inbetriebnahme
	Lieferumfang S118
	Sicherheit
	Batterie (intern) 
	Aufstellen – Sicherheitshinweise
	Sicherheitsmaßnahmen
	Gerätebestimmungen
	Frontseite S118
	Anzeigefarbe: Status-LED 
	Anschlussfeld S118 
	Erklärung Anschlüsse

	S208 Fernbedienung
	Erstinbetriebnahme
	(Eine S208 steuert mehrere Receiver
	(Zwei S208 für einen Receiver 
	Hinweis Lithium-Akku

	Übersicht S208Erklärung Fernbedienung S208
	Akku Laden
	Lade-Kontrolle / Zustandsanzeige
	Verbindung Ladestation mit Netzteil

	Hinweis Akkupflege 
	Anzahl der Ladezyklen gering halten
	Lagerung in kühler Umgebung
	Tiefenentladungsschutz

	Wissenswert: Joy Funk-System

	Grundeinstellungen S208
	 Fernbedienung
	 Gerät wählen
	 Zone wechseln
	 Information
	 Starte Pairing
	Der erste Kontakt
	Lautsprecher &  Endstufe
	Netzkabel
	Netzwerkverbindung LAN/ WLAN
	FM/ DAB+

	Der erste Schritt -
	Der erste Schritt -
	Der erste Schritt
	Erste Schritte im Hauptmenü  /
	/ Radio nicht vorhanden !?
	 Lautsprecher-Setup
	 FM Tuner
	 DAB+ 
	Netzwerk (
	  Software
	Internet
	USB  

	  Fernzugriff 
	 Uhr 
	  Auto. Abschaltung 

	Bedienung  - Startvorgang
	Das 1x1 der Möglichkeiten
	Bedienung 
	( Zuletzt gehört
	( Queue
	Queue verwalten
	      Queue erstellen

	( Meine Musik
	( Online Services
	 Internet  Radio
	Podcasts
	TIDAL

	( Tuner
	Zuletzt gehört
	DAB+ /  FM Tuner

	/
	( USB/ iPod(
	USB
	iPod(
	iPod-Auswahl(

	 ( Musik-Server
	Steuerfunktionen 
	für USB/iPod/ Musik Server
	Coveranzeige 

	Lokale Eingänge
	( Eingänge umbenennen

	Einstellungen und Komfortfunktionen
	 Klangeinstellung
	 Wecker 1 / 2
	 Kurzzeitwecker
	 Sleeptimer
	 Meine Musik ändern
	 Geräte Info
	 Grundeinstellungen
	Neuen iRadiosender vorschlagen

	Fehlermeldungen
	Statusmeldungen
	A.  Gerät einschalten
	B.  Warten auf Netzwerk
	C.  Gerät ausschalten

	Lexikon Netzwerkbegriffe (
	Allgemein
	DNS
	LAN
	Gateway
	DHCP
	IP-Adresse
	MAC Adresse
	NAS
	Powerline – LAN
	Proxy-Server
	Router (WLAN-Router)
	Server
	SSID
	UPnP-AV
	WLAN (W-LAN, Wireless LAN)
	WPA(2)
	WEP
	Wi-Fi  

	Netzwerk: Fragen & Antworten 
	Anhang
	Garantie
	Hinweis Copyright
	Technische Daten 1/2
	Technische Daten  2/2


